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Die Reichstagsſitzung
Im Mittelpunkt der Veranſtaltungen des vierten

Jahrestages der nationalen Erhebung ſtand die feier
üiche Sitzung des Reichstages in der Krolloper

Vor der Krolloper
Wie die Feſtſtraße und der Königsplatz hatte auch

die Tagungsſtätte des Reichstages reichen Feſt
ſhmuck angelegt Das Portal war mit Tannengrün
ind roter Tuchverkleidung zu einer Ehrenpforte um
geſtaltet Zwiſchen den Fenſtern wallten lange

hoheitszeichen Trotz der ſcharfen Kälte hatten ſich
auf dem Königsplatz und insbeſondere vor der Kroll
oper ſchon um 11 Uhr als die Anfahrt der erſten
Abgeordneten begann viele Berliner eingefunden
die Zeuge des großen Tages ſein wollten Die über
all dampfenden Koksöfen erfreuten ſich bald größter
Beliebtheit ermöglichten ſie doch vorübergehend eine
kleine Aufwärmung wenn es der kalte Wind gar
zu arg meinte

Jm Sitzungsſaal
Die künſtleriſche Ausſchmückung des Sitzungs

ſaales hat unter Leitung des Reichsbeauftragten für
künſtleriſche Formgebung Prof Schweitzer eine
Aenderung erfahren Hinter dem Präſidentenſtuhl
prangt jetzt auf roter Beſpannung das neue Reichs
hoheitszeichen deſſen Aöler eine Flügelſpannweite
von 11 Meter aufweiſt

Die Tagesordnung der Reichstagsſitzung umfaßt
vier Punkte Da es ſich um die erſte Sitzung
dieſes Reichstages nach der Neuwahl handelt muß
zunächſt die Konſtitniernng und die Wahl der Prä
ſidenten erfolgen Außerdem ſteht vor der Erklärung

dakenkrenzbanner herab gekrönt von dem Reichs
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Der Führer vor dem Reichstag
Ermächtigungsgeſetz für weitere vier Jahre Verſailler Vertrag erledigt Reichsbank und Reichsbahn
unter Reichshoheit Die Antwort an Miniſter Eden Gewaltige Vertrauenskundgebung für den Führer

Eine hiſtoriſche Rede
Der Führer und Kanzler des Deutſchen Reiches hat heute vor dem Reichstag in

einer großangelegten und alle Anweſenden tief beeindruckenden zweiſtündigen Rede den
Rechenſchaftsbericht über die vergangenen vier Jahre nationalſozialiſtiſcher Staats
führung gegeben Die Rede behandelte nicht nur die gewaltigen Erfolge auf innerpolitiſchem Ge
biet ſondern auch die geiſtige Wandlung von der das ganze deutſche Volk durch die national
ſozialiſtiſche Revolution erfüllt worden iſt Von größter Bedeutung waren ſodann die Er
klärnngen des Führers über die endgültige Beſeitigung des Verſailler Vertrages
und die Unterſtellung von Reichsbahn und Reichsbank unter Reichshoheit Die Ausführungen

des Führers an die Adreſſe des engliſchen Außenminiſters Eden werden in der ganzen Welt
ernſteſte Aufmerkſamkeit finden Der Reichstag beſchloß einſtimmig die dem Führer im März
1933 erteilten Vollmachten um weitere vier Jahre zu verlängern

tinten

unter Gewehr tritt Dann brauſt ſtürmiſcher Jubel
auf als der offene Wagen des Führers auftaucht und

langſam in die Wilhelmſtraße einbiegt Brauſende
nicht enden wollende Heilrufe grüßen den Führer und

ſeine Begleitung nud pflanzen ſich als eine Welle der
Begeiſterung anf dem Wege durch die Wilhelmſtraße

der Reichsregierung die der Führer und Reichs
kanzler abgibt das Ermächtigungsgeſetz auf der
Tagesordnung

Der Reichstag in Erwartung des Führers
Reichstagsſitzungen ſind im nationalſozialiſtiſchen

fort

Von dem nahen Königsplatz hört man bereits die
toſenden Heilrufe die das Nahen des Führers
kiinden Als der Führer vor der Krolloper eintrifft
präſentiert der Ehrenſturm der Leibſtandarte das Ge
wehr Jn Begleitung des Reichsführers SS Himmler

und ſeiner perſönlichen Adjutanten SA Obergruppen
führer

Deutſchland anders als in der Syſtemzeit eine An
gelegenheit des ganzen Volkes geworden Das gilt
in beſonderen Maße von der heutigen Sitzung am
vierten Jahrestag der Machtübernahme durch den
ARationalſozialismus Am Lautſprecher iſt
eder dentſche Mann und jede deutſche Frau Zeuge
dieſer wichtigen Stunde und bekundet damit die
engſte Verbundenheit zwiſchen Führer und Volk

Während ſich im Sitzungsſaal in der Krolloperdie Abgeoröneten verſammeln nimmt das Ge
ränge im Regierungsviertel und aufder Feſtſtraße immer mehr zu Die SS hat Mühe

die für den allgemeinen Verkehr abgeſperrten Fahr
aämme freizuhalten Etwa 50 Lautſprecher vertrei
n den wartenden Volksgenoſſen die Zeit durch

lebertragung von Marſchmuſik Aus zwölf Feldküchen der NSV von denen jede weit über 500 Liter
Faſſungsvermögen hat werden Fleiſchbrühe und
Lee verabreicht Darüber hinaus bieten die auf der
ganzen Feſtſtraße zahlreich aufgeſtellten Koksöfen
auch weiterhin Gelegenheit zum Aufwärmen Auf
em Königsplatz ſtellt die Leibſtandarte Adolf
itler die Abſperrung Eine Ehrenhundertſchaft
r Leibſtandarte mit aufgepflanztem Bajonett iſt

vor dem Haupteingang zur Krolloper aufmarſchiert
Im Mittelpunkt des feſtlich geſchmückten Regie

ingsviertels auf dem Wilhelmplatz und in der Wil
elmſtraße wächſt die Menge der Volksgenoſſen die

R Führer an ſeinem Ehrentag grüßen will in den
u ttagsſtunden immer mehr an Kurz nach 12 Uhr

SS zur Spalierbildung an und bald ſtaut ſich
t enge in der auch die Schuljugend ſtark ver
teten iſt mehrere Glieder tief hinter der ſchwarzen
dent der SS Männer Aufrüttelnde Klänge von

ſmpfliedern und Märſchen ſchallen aus den Laut
Precern über den Platz Trotz der ſchneidenden Kälte
i rden die Maſſen von einer freudig bewegten Hoch
mmung beherrſcht wie ſie für die großen Feier
et der Nation im neuen Deutſchland charakteriſtiſch
drdorden iſt Heilrufe klingen auf als Reichs
ver ggandaminiſter Dr Goebbels ſein Miniſterium

rläßt und kurz darauf Reichstagspräſident General
daſert ring mit ſeinem Wagen den Wilhelmplatz

Geſpannte Erwartung liegt auf allen Geſichtern

heute leitet vom Reichstagspräſidenten Göring und gefolgt

Brückner und SS Gruppenführer Schaub
ſchreitet Adolf Hitler die Front der Formation ab
Am Eingang begrüßt der Reichstagspräſident Ge
neraloberſt Göring den Führer und geleitet ihn in
den Reichstag wo die Abgeordneten ebenſo wie die
Männer auf den Regierungstribünen ſtehend mit er
hobener Rechten das Reichsoberhaupt erwarten Ge

von den Reichsminiſtern Heß und Dr Frick nimmt
der Führer in der erſten Reihe der Regierungs

Geſchäftsträger
dem Chef des Protokolls NSKK Brigadeführer von
Bülow Schwante empfangen und in ihre Loge ge

nun III
tribüne Platz Jhm zur Seite ſitzt der Stellvertreter
des Führers Reichsminiſter Rudolf Heß

Der Sitzungsſaal vermag außer den Regie
rungsvertretern und den 741 Abgeoröneten nur
wenige hundert Zuhörer zu faſſen Dieſe glücklichen
Karteninhaber waren größtenteils ſchon um 12 Uhr
auf ihren Plätzen Die Botſchafter Geſandten und

der fremden Staaten werden von

leitet Im Sitzungsſaal und auf den Tribünen be
herrſcht das bunte Tuch der Uniformen der For
mationen der Bewegung ſowie der Wehrmacht das
Bild Auf der Preſſetribüne ſind die Vertreter aus
ländiſcher Agenturen und Zeitungen in großer Zahl
anweſend

Aus dem Ausland ſind die Botſchafter v Ribben
trop und v Papen zur Reichstagsſitzung ge
kommen ſie nehmen auf den Abgeordnetenbänken
d Kurz vor 13 Uhr iſt die Regierungstribüne ge
füllt
weſend Die Spannung hat ihren Höhepunkt erreicht
und alle Angen richten ſich auf die Tür durch die der
Führer kommen muß

Göring eröffnet die Sitzung
Reichstagspräſident Göring eröffnet dann die

erſte Sitzung des neuen Reichstages den er für kon
ſtitniert erklärt FJn ſeiner Anſprache führte er dann
u a aus

Meine Herren Abgeordneten
Der Reichstag tritt nach einer verhältnismäßig

langen Pauſe ſeit ſeiner Wahl heute zum erſtenmal
zuſammen Die Wahl in der Sie beſtimmt worden
ſind war die gewaltigſte die die Geſchichte der
Demokratie aber auch die Geſchichte der deutſchen
Verfaſſung bisher gekannt hat Eine überwältigende
Mehrheit das ganze Volk über 99 Prozent ein nie
dageweſenes Bekenntnis hat ſich zu dem einen
Mann dem Führer bekannt Die ganze Liebe das
ganze Vertrauen der gewaltige Glaube unſeres
Volkes hat ſich auf unſeren Führer damit vereinigt
Sie meine Herren Abgeordneten ſind nun durch
das Vertrauen des Führers berufen dem Volke
vorgeſchlagen und von dem Volk gewählt worden
Vergeſſen Sie nicht daß dieſes einmütige Bekennt
nis Deutſchlands aber in erſter Linie dem Führer
gegolten hat und vergeſſen Sie nicht daß das Volk
es als Selbſtverſtändlichkeit annimmt daß die Ab
geordneten die durch dieſes Vertrauen in öden heu
tigen Reichstag berufen ſind in unerſchütterlicher
Treue zum Führer zu ſtehen haben Meine Herren
Abgeoröneten Der Deutſche Reichstag hat nach wie
vor eine hohe Verantwortung und wollen Sie dieſer
Verantwortung jederzeit gerecht werden

In dieſem Sinne eröffne ich die erſte Sitzung
Bevor der Reichstag in die Tagesordnung ein

jetzt im Ehrenhof der Reichskanzlei die Wache zrat gedachte der Reichstagspraäſident der Ver Gegner zugeben daß der Führe

ſtorbenen dieſes Hauſes ſowie der Beſatzung des
vor wenigen Tagen auf See verunglückten Ver
ſuchsbootes der Reichsmarine Welle Die Ab
geordneten erhoben ſich zu Ehren der Toten von
ihren Sitzen

Göring wieder Reichstagspräſident
Auf Vorſchlag des Fraktionsführers der Reichs

tagsfraktion der Nationalſozialiſtiſchen Deutſchen
Arbeiterpartei des Abgeordneten Dr Frick wird der
bisherige Reichstagspräſident Hermann Göring
durch Zuruf einſtimmig wiedergewählt

Als Stellvertreter wählte der Reichstag die bis
herigen Stellvertreter die Abgeordneten Kerrl
Eſſer und von Stauß

Neue Ermächtigung
Der Reichstagspräſident erteilte dann dem

Reichstagsabgeordneten Dr Frick das Wort der
u a ausführte

Das am 23 März 1933 vom Reichstag angenom
mene Geſetz zur Behebung der Not von Volk und
Reich das ſogenannte Ermächtigungsgeſetz ſei bis
zum 1 April 1937 befriſtet Heute nach Ablauf der
vier Jahre müſſe jedermann auch der ehrliche

r ſein Verſprechen

Alle Mitglieder des Reichskabinetts ſind an

nicht nur erfüllt daß er nicht nur den deutſchen
Bauern vor dem Untergang bewahrt und dem deut
ſchen Arbeiter wieder Arbeit und Brot gebracht habe
ſondern daß er weit darüber hinaus eine politiſche
Tat von weltgeſchichtlicher Bedeutung vollbracht
habe die zu vollbringen in einer ſo kurzen Zeit
ſpanne niemand für möglich gehalten habe Der
Führer habe in dieſen vier Jahren das deutſche
Volk aus den innen politiſchen Feſſeln des
Verſailler Vertrages gelöſt und ihm ſeine Ehre
ſeine Freiheit und ſeine Gleichberechti
gung wiedergegeben Stürmiſcher Beifall
des ganzen Hauſes Es ſei heute nur eine einfache
Ehrenpflicht der Dankbarkeit und ein Beweis un
erſchütterlichen Vertrauens zum Führer daß der
Deutſche Reichstag die Vollmachten des Reichs
geſetzes vom 24 März 1933 für den erſten Vier
jahresplan um weitere vier Jahre verlängere zur
erfolgreichen Durchführung auch des neuen Vier
tahresplanes

Der Reichstag hat auf Antrag des Fraktions
führers der NSDAP Dr Frick die dem Führer
durch das Reichsgeſetz vom 24 März 1933 über
tragenen Vollmachten einſtimmig um vier weitere
Jahre verlängert

Der Führer ſpricht
Die große Rede des Führers im Reichstag hat fol

genden Wortlaut
Männer Abgeordnete des Deutſchen Reichstages

e

An einem für das dentſche Volk bedeutungsvollen
Tage iſt der Reichstag heute zuſammengetreten Vier

Jahre ſind vergangen ſeit dem Augenblick da die
große innere Umwälzung und Neugeſtaltung die
Deutſchland ſeitdem erlebte ihren Anfang nahm
Vier Jahre die ich mir vom deutſchen Volk aus

gebeten habe als eine Zeit der Bewährung und
Was würde näher liegen als

dieſen Anlaß zu benützen um im einzelnen alle jene
Erfolge und Fortſchritte aufzuzählen die dieſe vier
Jahre dem deutſchen Volk geſchenkt haben Es iſt
aber gar nicht möglich im Rahmen einer ſo kurzen
Kundgebung all das zu erwähnen was als die be

merkenswerteſten Exgebniſſe dieſer vielleicht erſtaun
lichſten Epoche im Leben unſeres Volkes gelten

dürfen Dies iſt mehr die Aufgabe der Preſſe und
der Propaganda Außerdem wird in dieſem Jahr in

Beurteilung

der Reichshauptſtadt Berlin eine Ausſtellung ſtatt
finden in der verſucht werden ſoll ein umfaſſenderes
und eingehenderes Bild des Geſchaffenen Erreichten
und Begonnenen aufzuzeigen als mir dies in einer
zweiſtündigen Rede überhaupt möglich ſein könnte

Ich will daher dieſe heutige geſchichtliche Zuſammen
kunft des Deutſchen Reichstages benützen um in
einem Rückblick auf die vergangenen vier Jahre
einige jener allgemein gültigen Erkennk
niſſe Erfahrungen und Folgerungen
aufzuzeigen die zu verſtehen nicht nur für uns ſon
dern auch für die Nachwelt wichtig ſind

Jch will weiter eine Stellung zu jenen Problemen
und Aufgaben nehmen deren Bedeutung uns und
unſerer Umwelt zur Ermöglichung eines beſſeren Zu
ſammenlebens klar ſein müſſen und endlich möchte ich
auch in kürzeſten Zügen die Projekte umreißen die
mir teils für die nächſte teils auch für die fernere
Zukunft als Arbeit vorſchweben

In der Zeit da ich noch als einfacher Redner durch
die deutſchen Lande zog wurde mir oft von bürger
licher Seite die Frage vorgelegt warum wir an die
Not wendigkeit einer Revolution glaubten
ſtatt zu verſuchen im Rahmen der beſtehenden Ord
nung und unter Mitarbeit bei den vorhandenen Par
teien die uns als ſchädlich und ungewöhnt erſcheinen
den Verhältniſſe zu verbeſſern

Wozu eine neue Partei und wozu vor allem eine
neue Revolution

Meine damaligen Antworten wurden immer von
folgenden Erwägungen beſtimwmt

1 die Zerfahrenheit der Verfall der deutſchen Zu
ſtände der Lebensauffaſſungen und der Lebensbehaup

tung können nicht beſeitigt werden durch einen
einfachen Regierungs wechſel Dieſe Wech
ſel haben ja ſchon vor uns mehr als genug ſtatt

gefunden ohne daß dadurch eine weſentliche

J
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Nr 25a Seite
Beſſerung der deutſchen Not eingetreten wäre Alle
dieſe Regierungsumwälzungen hatten eine poſi
tive Bedentung nur für die Akteure des Schau
ſpiels für die Nation aber faſt ſtets nur negative
Ergebniſſe Jm Laufe einer langen Zeit war das
Denken und praktiſche Leben unſeres Volkes in
Bahnen geraten die ebenſo unnatürlich wie im Er
gebnis abträglich waren Eine der Urſachen dieſer
Zuſtände lag aber in der unſerem Weſen unſerer
geſchichtlichen Entwicklung und unſeren Bedürfniſſen
fremden Orgauiſation des Staatsaufbaues und der
Staatsführung an ſich Das parlamentariſch
demokratiſche Syſtem war von den allge
meinen Zeiterſcheinungen nicht zu trennen Die
Heilung einer Not kann aber kaum je erfolgen durch
eine Beteiligung an den ſie verſchuldenden Urſachen
ſondern nur durch deren radikale Beſeiti
gung Damit aber mußte der politiſche Kampf
unter den gegebenen Verhältniſſen zwangsläufig den
Charakter einer Revolution annehmen

2 Eine ſolche revolutionäre Um und Neugeſtal
tung iſt weder denkbar durch die Träger und mehr
oder minder verantwortlichen Repräſentanten des
alten Zuſtandes das heißt alſo auch nicht durch die
politiſchen Organiſationen des früheren verfaſſungs
mäßigen Lebens noch durch eine Teilnahme an dieſen
Einrichtungen ſondern nur durch die Aufrichtung und
den Kampf einer neuen Bewegung mit dem
Zweck und Ziel die notwendige Reformation
des politiſchen kulturellen und wirtſchaft lichen Lebens bis in die tiefſten Wur
zeln hinein vorzunehmen und dies wenn nötig auch
unter Einſatz von Blut und Leben

Es gehört dabei zum Bemerkenswerten daß der
parlamentariſche Sieg durchſchnittlicher Parteien
kaum etwas Weſentliches am Lebensweg und Lebens
bild der Völker verändert während eine wahrheafte
Revolution die aus tiefſten weltanſchaulichen Er
kenntniſſen kommt auch nach außen hin zu einpräg
ſamſten und allgemein ſichtbaren Veränderungen
führt

Wer will aber daran zweifeln daß in
dieſen hinter uns liegenden vier Jah
ren tatſächlich eine Revolution von ge
waltigſtem Aunsmaß über Deutſchland
hinweggebrauſtiſt

Halliſche Nachrichten

Wer kann dieſes heutige Deutſchland
noch vergleichen mit dem was an dieſem
30 Januar heute vor vier Jahren be
ſtand da ich zu dieſer Stunde den Eidin
die Handdesehr würdigen HerrnReichs
präſidentenabgelegthatte

u rkn wenn ich von einer nationalſozialiſti
ſchen Revolution ſpreche dann lag es in der be
ſondern Eigenart dieſes Vorganges in Deutſch
land wenn vielleicht gerade dem Auslande und viel
leicht auch manchem unſerer Mitbürger das Ver
ſtändnis nicht agnf erſchloſſen wurde für die Tiefe
und das Weſen dieſer Umwälzung Jch beſtreite auch
nicht daß gerade dieſe Tatſache die für uns das
Bemerkenswerteſte der Eigenart des Ablaufes der
nationalſozialiſtiſchen Revolution iſt und auf die wir
beſonders ſtolz ſein dürfen im Ausland und bei
einzelnen Mitbürgern dem Verſtändnis für dieſen
einmaligen geſchichtlichen Vorgang eher hinderlich
als nützlich war Denn dieſe nationalſozialiſtiſche
Revolution war zuallererſt eine Revolution
der Revolutionen

Die nationalſozialiſtiſche Revolution iſt ſo gut
als vollkommen unblutig verlaufen Sie hat in der
Zeit da die Partei in Deutſchland ſicherlich ſehr
große Widerſtände überwindend die Macht über
nahm überhaupt keinen Sachſchaden angerichtet

Jch möchte aber nun nicht falſch verſtanden wer
den Wenn dieſe Revolution unblutig verlief dann
nicht deshalb weil wir etwa nicht Männer genug
geweſen wären um auch Blut ſehen zu können
Ueber vier Jahre lang war ich Soldat im blutigſten
Kriege aller Zeiten geweſen Jch habe in ihm in
keiner Lage und unter keinen Eindrücken auch nur
einmal die Nerven verloren Dasſelbe gilt von
meinen Mitarbeitern Allein wir ſahen die Auf
gabe der nationalſozialiſtiſchen Revolution nicht
darin Menſchenleben oder Sachwerte zu vernichten
als vielmehr darin ein neues und beſſeres Leben
aufzubauen

Jch weiß nicht ob es jemals eine Revolution
von ſo durchgreifendem Ausmaß gegeben hat wie die
nationalſozialiſtiſche und die trotzdem un zählige
frühere politiſche Funktionäre un
behelligt und in Frieden ihrer Tätigkeit
nachgehen ließ ja zahlreichen grimmigſten Feinden
in oft höchſten Staatsſtellen ſogar noch den vollen
Genuß der ihnen zuſtehenden Renten und Penſionen
ausſchüttete

Eine wahrhaft umwälzende
Alle Grundſätze und Prinzipien des neuen

Reiches waren die Grundſätze Gedanken und Prin
zipien der national ſozialiſtiſchen Partei

Sie hat ſich auf dem Wege des legalen Ringens
um den deutſchen Volksgenoſſen die überwältigende
Stellung in dieſem Reichstage geſchaffen und als ihr
dann endlich tatſächlich die Führung gegeben wurde
da hatte ſie dieſe Führung auch nach parlamen
tariſch demokratiſchem Rechte ſchon über ein Jahr
lang zu beanſpruchen das Recht gehabt

Der Sinn der nationalſozialiſtiſchen Revolution
lag aber darin daß die Forderungen dieſer Partei
eine wahrhaft umwälzende Erneuerunng
früher allgemein gültiger Auffaſ
fungen und Einrichtungen prokla
mierten

Und erſt als einzelne Verblendete glaubten der
mit Recht zur Führung des Reiches berufenen Be
wegung in der Durchführung ihres vom Volk ge
billigten Programms den ſchuldigen Gehorſam auf
ſagen zu können hat ſie dieſen ungeſetzlichen Stören
frieden mit eiſerner Fauſt den Nacken unter das
Geſetz des neuen nationalſozialiſtiſchen Reiches und
Staates gebeugt

Damit aber meine Parteigenoſſen und Abgeord
nete des Deutſchen Reichstages war die national
ſozialiſtiſche Revolution als ſolche auch ſchon be
endet Denn von dieſem Augenblick der ſichergeſtell
ten Machtübernahme im Reich durch die Partei an
habe ich es als ſelbſtverſtändlich angeſehen daß da
mit die Revolution übergeführt wird in die Evo
lution

Dieſe dadurch eingeleitete Entwicklung beinhaltet
allerdings einen ideellen und tatſächlichen Umbruch
der auch heute noch von manchen Zurückgebliebenen
als außerhalb des geiſtigen Horizontes des Auf
faſſungsvermögens oder über dem Egoismus der
eigenen Intereſſen liegend abgelehnt wird Denn
die nationalſozialiſtiſche Lehre hat auf unzähligen
Gebieten unſeres Lebens ohne Zweifel revolutionie
rend gewirkt und auch demgemäß oft eingegriffen
und gehandeltG undſätzlich Unſer nationalſozialiſtiſches
Programm ſetzt an Stelle des liberaliſtiſchen Begriffes
des Jndividuums und des marriſtiſchen Begriffes des
Menſchheit das blutbedingte und mit dem Boden ver
bundene Volk Ein ſehr einfacher und lapidarer Satz
allein von gewaltigen Auswirkungen Zum erſtenmal
vielleicht ſeit es eine Menſchengeſchichte gibt iſt in
dieſem Lande die Erkenntnis dahin gelenkt worden
daß von allen Aufgaben die uns geſtellt ſind die er
habenſte und damit für den Menſchen heiligſte die
Erhaltung der von Gott gegebenen blut
gebundenen Art iſt

Zum erſtenmal iſt es in dieſem Reich möglich daß
der Menſch die ihm vom Allmächtigen verliehene Gabe
des Erkennens und der Einſicht jenen Fragen zu
wendet die für die Erhaltung ſeiner Exiſtenz von ge
waltigerer Bedeutung ſind als alle ſiegreichen Kriege
oder erfolgreichen Wirtſchaftsſchlachten Die größte
Revolution des Nationalſozialismus iſt
es das Tor der Erkenntnis dafür aufgeriſſen zu
haben daß Fehler und Jrrtümer der Menſchen zeit
bedingt und damit wieder verbeſſerungsfähig ſind
außer einem einzigen dem Jrrtum über die Be

Mitteldeutſche Landes

dentung der Erhaltung ſeines Blutes
ſeiner Art und damit der ihm von Gott gegebenen
Geſtalt und des ihm von Gott geſchenkten Weſens
Wir Menſchen haben nicht darüber zu rechten
warum die Vorſehung die Raſſen ſchuf ſondern nur
zu erkennen daß ſie den beſtraft der ihre Schöpfung
mißachtet

Und ich ſpreche es hier prophetiſch aus So wie die
Erkenntnis des Umlaufes der Erde um die Sonne zu
einer umwälzenden Neugeſtaltung des allgemeinen
Weltbildes führte ſo wird ſich auf der Blut und
Raſſenlehre der nationalſozialiſtiſchen Bewegung eine

Umwaälzung der Erkenntniſſe und damit des Bildes
der Geſchichte der menſchlichen Vergangenheit und
ihrer Zukunft ergeben Und dies wird nicht zu einer
Entfremdung der Völker ſondern im Gegenteil zum
erſten Male zu einem wahren gegenſeitigen Verſtehen
führen Es wird dann allerdings aber auch ver
hindern daß das jüdiſche Volk unter der Maske eines
biederen Weltbürgers alle anderen Völker innerlich zu
zerſetzen und dadurch zu beherrſchen verſucht

m Dienſte des Sieges unſerer Idee ſtand
nun viereinhalb Jahre lang die deutſche Geſetz
gebung So wie am 30 Januar 1933 durch meine
Berufung zur Reichskanzlerſchaft ein an ſich ſchon
beſtehender Zuſtand ſeine Legaliſierung erhjielt
nämlich daß die damals ohne Zweifel Deutſchland be
herrſchende Partei mit der Führung des Reiches und
der Geſtaltung des deutſchen Schickſals beauftragt
wurde ſo iſt die deutſche Geſetzgebung ſeit dieſen vier
Jahren nur die Feſtlegung einer ideenmäßig geklärten
und durchgeſetzten Auffaſſung nach der allgemein
bindenden rechtlichen Seite hin

Wie dieſe Blutsgemeinſchaft des deutſchen Volkes
damals ſtaatlich verwirklicht wurde wird uns allen
wohl die ſchönſte Erinnerung des Lebens ſein Wie
ein Frühli ngsſturm brauſte es vor vier Jahren
über das deutſche Land hinweg Die Kampftruppen
unſerer Bewegung die das Banner des Hakenkreuzes
vier Jahre lang gegen eine Uebermacht der Gegner
verteidigt und es in 14 langen Jahren immer weiter
vorwärtsgetragen hatten ſtießen es nun tief hinein
in den Boden des Deutſchen Reiches

In wenigen Wochen waren die ſtaatlichen Rück
ſtände ſowohl als die geſellſchaftlichen Vorurteile
einer tauſendjährigen Vergangenheit in Deutſchland
ausgeräumt und beſeitigt worden

Oder kann man nicht von einer Revolution
ſprechen wenn in kaum drei Monaten ein parlamen
tariſch demokratiſches Durcheinander verſchwindet und

an ſeine Stelle ein Regime der Ordnung der Diſzi
plin aber auch der Tatkraft kommt wie es
Deutſchland in ſolcher geſchloſſenen Einheit und um
faſſenden Machtfülle noch nie beſaß

So groß wir die Revolution daß ihre geiſtigenGrundlagen ſelbſt jetzt von der oberflächlich r
teilenden Umwelt noch gar nicht erfaßt worden ſind
Man redet von Demokratien und Dikta
turen und hat noch gar nicht begriffen daß ſich in
dieſem Lande eine Umwälzung vollzogen hat deren

h wenn Demokratie überhaupt einen Sinn
haben ſoll im höchſten Sinne des Wortes als demo
kratiſch zu bezeichnen iſt Mit unfehlbarer Sicherheit
ſteuern wir auf eine Ordnung hin die ſo wie im
geſamten übrigen Leben auch auf dem Gebiete der
politiſchen Führung der Nation einen natürlichen
und vernunftgemäßen Ausleſe Prozeß ſicherſtellt

Wir haben dies getan Allerdings hat uns viel
leicht gerade dieſes Vorgehen nach außen hin nicht
immer genützt Erſt vor wenigen Monaten konnten
wir es erleben wie ehren werte britiſche
Weltbürger glaubten ſich an mich wenden zu
müſſen mit einem Proteſt wegen der Zurückbehaltung

eines der verbrecheriſchſten Moskauer Subjekte in
einem deutſchen Konzentrationslager Es iſt wohl
meiner Unorientiertheit zuzuſchreiben nie erfahren zu
haben ob dieſe ehrenwerten Männer ſich einſt auch
ebenſo gegen die blutigen Gewalttaten dieſer Mos
kauer Verbrecher in Deutſchland ausgeſprochen
hatten ob ſie gegen die grauſame Parole Schlagt
die Faſchiſten tot wo ihr ſie trefft Stellung nahmen
oder ob ſie z B jetzt in Spanien gegen die Nieder
metzelung Schändung und Verbrennung von Zehn
und aber Zehntauſenden von Männern Frauen und
Kindern ebenſo ihrer Empörung Ausdruck gaben

Hätte nämlich in Deutſchland die Revolution etwa
nach dem demokratiſchen Vorbild in Spa
nien ſtattgefunden dann würden dieſe eigenartigen
Nichteinmiſchungsapoſtel anderer Länder ihrer
Mühen und Sorgen wohl reſtlos enthoben ſein
Kenner der ſpaniſchen Verhältniſſe verſichern daß die
Zahl der beſtialiſch Abgeſchlachteten mit 170 000 S
zu niedrig als zu hoch angegeben wird Nach dieſen
Leiſtungen der braven demokratiſchen Revolutionäre
in Spanien hätte die nationalſozialiſtiſche Revolution
unter Zugrundelegung unſerer dreimal größeren Be
völkerungszahl das Recht gehabt 400 000 bis 500 000
Menſchen umzubringen Daß wir dies nicht taten gilt
anſcheinend faſt als Verſäumnis und findet von ſeiten
der demokratiſchen Weltbürger wie wir ſehen
eine ſehr ungnädige Beurteilung

Der unblutige Verlauf der nationalſozialiſtiſchen Revolution war allerdings nur möglich
durch die Befolgung des Grundſatzes der nicht nur in
der Vergangenheit unſer Handeln beſtimmte ſon
dern den wir auch in der Zukunft nie vergeſſen
wollen Es kann nicht die Aufgabe einer Revolution
oder überhaupt einer Umwälzung ſein ein Chaos
zu erzeugen ſondern nur etwas Schlechtes durch
Beſſeres zu erſetzen Dies erfordert aber
ſtets daß das Beſſere tatſächlich ſchon vorhanden iſt
Als mich am 30 Januar vor vier Jahren der ehr
würdige Herr Reichspräſident berief und mit der Bil
dung und Führung einer neuen deutſchen Reichs
regierung betraute da lag hinter uns ein gewaltiger
Kampf um die Macht im Staate den wir mit den da
maligen ſtreng legalen Mitteln durchgefochten hatten
Trägerin dieſes Kampfes war die nationa
längſt ehe er tatſächlich proklamiert werden
konnte bereits eine ideelle und förmliche Geſtaltung
erfahren

Erneuerung
durch den die wirklich fähigſten Köpfe unſeres Volkes
ohne Rückſicht auf Geburt Herkunft Namen
oder Vermögen nur gemäß der ihnen gegebenen
höheren Berufung zur politiſchen Führung der Na
tion beſtimmt werden Des großen Korſen ſchönſte
Erkenntnis daß jeder Soldat den Marſchallſtab im
Torniſter tragen müßte wird in dieſem Lande die
politiſche Ergänzung finden

Gibt es einen herrlicheren und ſchöneren So
zialismus und eine wahrhaftigere Demokratie als
jenen Nationalſozialismus der es dank ſeiner Or
ganiſation ermöglicht daß unter Millionen deutſcher
Knaben jeder wenn ſich die Vorſehung ſeiner be
dienen will den Weg finden kann bis an die Spitze
der Nation Uns dies iſt keine Theorie Dies iſt
im heutigen nationalſozialiſtiſchen Deutſchland eine
uns allen ſelbſtverſtändliche Wirklichkeit Jch ſelbſt
als der durch das Vertrauen des Volkes
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berufene Führer komme aus ihmdie Millionen deutſcher Arbeite Alle
wiſſen es daß an der Spitze des Reſt ſie
kein fremder Literat oder internye
naler Revolutions Apoſtel ſteht tiedern ein Deutſcher aus ihren eig ſonReihen und zahlreiche einſtige Arbeiter nen
Bauernkinder ſie ſtehen in dieſem nationalſozige
ſchen Staate heute an führenden Stellen ja alij
unter ihnen ſind als Miniſter Reichsſtatthalter d
Gauleiter mit die höchſten Leiter und Repräſentae

des Volkes antenDer Zweck der nationalſozialiſtiſchen Revolutz
war es nicht aus einem bevorrechteten gii
für die Zukunft einen rechtloſen zu machen tand
dern aus einem rechtloſen einen gle ſ
berechtigten Wir haben nicht jene Bürger ich
nichtet um ſie zu Zwangsarbeitern zu degradien
ſondern unſer Ziel war es aus Zwangs arbeit
deutſche Bürger zu erziehen Denn eines werden
Deutſchen verſtehen Revolutionen können als Gewer
akte nur von kurzer Dauer ſein Wenn ſie n
Neues aufzubauen vermögen werden ſie als u
das Vorhandene in kurzer Zeit verzehren Aus d
gewalttätigen Akt der Uebernahme der Macht muß ſt
in kurzer Zeit eine ſegensreiche Arbeit h
Friedens entwickeln Wer aber Klaſſen t
ſeitigt um neue Klaſſen zu ſchaffen legt den Keim
neuen Revolutionen Was heute Bourgeois iſt
diktiert wird morgen als Zwangsarbeiter in Sibi
wieder Proletarier ſein und dann einmal genau ſo a
die Befreiung hoffen wie der Proletarier der e
unterdrückt war und nun zu diktieren glaubt
nationalſozialiſtiſche Revolution hat daher nie ben
ſichtigt eine beſtimmte Klaſſe des deutſchen Volkes
den Beſitz der Macht zu ſetzen um eine andere aus
ſchalten ſondern im Gegenteil

Das oberſte Ziel
Es war nur ihr Ziel dem ganzen deutſchen Wo

durch ihre organiſatoriſche Erfaſſung der Maſſen i
Möglichkeit nicht nur einer wirtſchaftlichen ſondenn
auch einer politiſchen Betätigung ſicherzuſtellen

Sie beſchränkt ſich dabei allerdings auf zu unſeren
Volk gehörige Elemente und lehnt es ab einer frem
den Raſſe Einfluß auf unſer politiſches geiſtiges oder
kulturelles Leben zu geben oder ihm eine wirtſchaft

r liche Vorrangſtellung einzuräumenſozialiſtiſche Partei In ihr hat der neue Staat ſchon In dieſer blutmäßigen Verbundenheit unſeres
Volkes und in der durch den Nationalſozialismus er
folgten Erweckung des Verſtändniſſes dafür liegen die
tiefſten Urſachen für das wunderbare Gelingen unſere
Revolution

Vor dieſem neuen gewaltigen Jdeal verblaßten alle
ſtaatlichen dynaſtiſchen ſtammesmäßigen aber auch
parteimäßigen Jdole und Rückſtände der Vergangen
heit Und als die ſymboliſchen Zeugen deutſcher Ver
gangenheit und damit deutſcher Zerriſſenheit und deut
ſcher Ohnmacht entfernt wurden da geſchah es nicht
durch den Beſchluß eines Komitees das wie im Jahre
1918 oder 1919 wenn möglich durch Preisaus
ſchreiben das neue Symbol des Reiches herauszu
finden hatte ſondern durch die Flagge die nuns als
Wahrzeichen der nationalſozialiſtiſchen Kampfzeit in
die Erhebung hineinbegleitet hat und die nun ſeitdem
zu Lande zu Waſſer und in der Luft das Zeichen dert
Erhebung der Nation geworden iſt

Wie ſehr aber dieſen Wechſel und dieſe Wandlung
das deutſche Volk begriffen und in ſeiner Bedeutung
erfaßt hat wird durch nichts mehr erhärtet als durd

die Zuſtimmung die die Nation uns ſeitdem ſo vieh
Male gegeben hat Denn von all jenen die
ſich ſo oft und ſo gerne bemühen die
demokratiſchen Regierungen als von
Volke getragene Jnſtitution zum Unterſchied der
Diktaturen hinzuſtellen hat keiner mehr Recht im
Namen ſeines Volkes zu reden als ich

Das überwältigende Ergebnis
Als Ergebnis dieſes Teiles der deutſchen Revo

lution möchte ich folgendes feſtſtellen
1 Es gibt im deutſchen Volk ſeitdem nur einen

Träger der Souveränität und dies iſt das geſamte
deutſche Volk ſelbſt

2 Der Wille dieſes Volkes findet ſeinen Ausdruck
d Partei als der politiſchen Organiſation dieſes

Volkes
3 Es gibt entſprechend dem auch nur einen ein

zigen Geſetzgeber

4 Es gibt nur eine Gewalt der Exekutive
Dieſe Umwälzung iſt aber ebenfalls nur das Er

gebnis der per des Grundſatzes der natio
nal ſozialiſtiſchen Lehre daß nämlich der vernünftige
Sinn und Zweck alles menſchlichen Denkens und
Handelns nicht in der Schaffung oder Erhaltung
einer von Menſchen erſonnenen Konſtruktion Orga
niſation oder Funktion liegen kann ſondern nur in
der Sicherung und Entwickelung des von der Vor
ſehung gegebenen volklichen Bauſteines an ſich Da
her wurde durch den Sieg der nationalſoztaliſtiſchen
Bewegung das Volk als das Seiende und das
Bleibende über jede OrganiſationKonſtruktion und Funktion geſtellt

Sinn und Zweck der Exiſtenz der von der Vor
ſehung erſchaffenen Raſſen vermögen wir Men
ſchen weder zu erkennen noch feſtzuſtellen Allein
Sinn und Zweck der menſchlichen Organiſationen
ſowie aller Funktionen ſind meßbar an ihrem Nutzen
den ſie für die Erhaltung des bleibenden und ſeienden
Volkes beſitzen Daher iſt das Volk das Primäre
Partei Staat Armee Wirtſchaft Juſtiz uſw ſind
ſekundäre Erſcheinungen Mittel zum Zweck der Er
haltung dieſes Volkes

In eben dem Maße in dem ſie dieſer Aufgabe
gerecht werden ſind ſie richtig und nützlich enn
ſie dieſer Aufgabe nicht genügen ſind ſie ſchädlich
und müſſen entweder reformiert oder beſeitigt und
durch Beſſeres erſetzt werden

Jch möchte an einigen Beiſpielen die Bedeutung
dieſer Grundſätze erläutern die ſie in dem Moment
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erhielten da wir ſie am praktiſchen Leben anzu
wenden begannen Es wird für viele erſt dann
verſtändlich werden warum wir von einer natio
nal ſozialiſtiſchen Revolution reden

Jm Laufe einer langen Zeit iſt teils durch Ueber
nahme fremden Gedankengutes teils durch das
Fehlen einer eigenen klaren Einſicht unſer Rechts
leben in eine Verwirrung geraten die ihren prä
gnanteſten Ausdruck fand in der Unklarheit über
den inneren Zweck des Rechtes an ſich Zwei polare
Extreme kennzeichnen dieſen Zuſtand

1 Die Auffaſſung daß das Recht als ſolches
ſeine eigene Exiſtenzberechtigung in ſich trage und
daher überhaupt keinerlei Prüfung über die Nütz
lichkeit im einzelnen oder im geſamten zulaſſe Das
Recht beſtehe ſelbſt wenn die Welt darüber zugrunde
ginge

2 Die Auffaſſung daß das Recht im weſentlichen
berufen ſei den Schutz des Jndividuums in det
Perſon und in ſeinem Eigentum zu übernehmen
und zu ſichern Zwiſchen beiden meldete ſich in ver
ſchämter Verbrämung die Vertretung größerer
meinſchaftsintereſſen zumeiſt nur als Konzeſſion an
die ſogenannte Staatsräſon an

Die nationalſozialiſtiſche Revolution hat dem
gegenüber dem Rechte der Rechtswiſſenſchaft ſowohl
als der Rechtſprechung einen eindeutig klaren Aus
gangspunkt gegeben

Es iſt die Aufgabe der Jnuſtiz mitzuhelfen an
der Erhaltung und Sicherung des Volkes vor jenen
Elementen die ſich als Aſoziale entweder den ge
meinſamen Verpflichtungen zu entziehen trachten
oder ſich an dieſen gemeinſamen Jntereſſen ver
ſündigen Damit ſteht über der Perſon und der
Sache auch im deutſchen Rechtsleben von jetzt
das Volk

Dieſe kurze Feſtſtellung führt in ihrer Berüchſichtigung zu er größten die unſer deutſches
Rechtsleben und Rechtsweſen bisher erlebt haben
Entſprechend dem Ausgangspunkt war die erſte ein
ſchneidende Wirkung die Proklamierung nicht nueines einzigen Geſetzgebers ſondern auch einer ein
zigen Rechtsausübung Die zweite Maßnahme iſt
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So wie wir die Aufgabe der Wirtſchaft in einem

die frühere Trennung in Arbeitgeber und Arbeit
nehmer hinfällig

Auch der neue Staat wird und will nicht Unter

aller notwendig iſt Und er wird den Arbeitsprozeß

Leben zu verbeamten Jede wirkliche und praktiſche

nicht aog erkündet In einem neuen deutſchen
J e bnch erhält zum erſtenmal aus dieſer
Strafe Geſamtperſpektive heraus die deutſche Rechts
großen jene Grundlagen die ſie für alle Zeiten in
pflese enſt der deutſchen Volkerhaltung ſtellen wird
den

uch die Wirrniſſe geweſen ſind die wirWie groß Alten Lebensgebieten im Jahre 1933
au en ſo wurden ſie doch noch übertroffen von
vorfawerfall der deutſchen Wirtſchaft Wir fanden
dem gokument dieſer Kataſtrophe vor allem zwei Er
ſheinungen

Erſtens über ſechs Millionen Erwerbsloſe
ens einen erſichtlich zum Untergang beſtimmten

zweit
ganernſtand

wie ſchwer dieſe Seite der deutſchen Not damals

Freie Wirtſchaft gibt es nicht mehr
ch hatte den feſten Glauben und die heiligſte

gerzeugung daß die Ueberwindung der deutſchen
Sirtſchaftskataſtrophe in dem Augenblick gelingen
ird in dem man an die Unvergänglichkeit eines

Holtes glaubt und der Wirtſchaft die Rolle als
Dienerin am Leben des Volkes zuweiſt die ihr ge

Nach den Feſtſtellungen der Nationalökotun war Dentſwlae allerdings ohne Zweifel ver

loren
Der Nationalſozialismus iſt wie wir wiſſen der

chärfſte Gegner der liberaliſtiſchen Auffaſſung daß
die Wirtſchaft für das Kapital da ſei und das Volk
fur die Wirtſchaft Wir waren daher auch vom erſten
Fage an entſchloſſen mit dem Trugſchluß zu brechen
daß etwa die Wirtſchaft im Staat ein ungebundenes
unkontrollierbares und unbeaufſichtigtes Eigenleben
führen könnte

Eine freie d h eine ausſchließlich ſich
ſelbſt überlaſſene Wirtſchaft kann es
yente nicht mehr geben Nicht nur daß dies
etwa politiſch untragbar wäre nein auch wirtſchaft
lich würden unmögliche Zuſtände die Folge ſein

So wie Millionen einzelne Menſchen ihre Arbeit
nicht nach ihren eigenen Auffaſſungen und Bedürf
niſſen einteilen oder auslegen können ſo kann auch
ſie geſamte Wirtſchaft nicht nach eigenen Auf
faſſungen oder im Dienſte nur eigenſüchtiger Jnter
eſſen tätig ſein Denn ſie iſt auch nicht in der Lage
die Konſequenzen eines Fehlſchlages heute noch
irgendwie ſelbſt zu tragen

Die moderne Wirtſchaftsentwicklung konzentriert
ungeheure Arbeitermaſſen auf beſtimmte
Erwerbszweige und in beſtimmte Gebiete
Neue Erfindungen oder der Verluſt der Abſatzmärkte
können mit einem Schlage ganze Jnduſtrien zum Er
liegen bringen

Der Unternehmer kann ja vielleicht die Tore ſeiner
377 ſchließen er wird möglicherweiſe verſuchen
einem Tätigkeitsdrang ein neues Feld zu öffnen Er
wird auch zumeiſt nicht ſo ohne weiteres zugrunde
gehen und außerdem es handelt ſich hier nur um
wenige Einzelweſen Dieſen gegenüber aber ſtehen
hunderttauſende Arbeiter mit ihren Weibern und mit
ihren Kindern Wer nimmt ſich ihrer an und wer
ſorgt für ſie

Die Volksgemeinſchaft

Jawohl Sie muß es tun Allein geht es daun
an der Volksgemeinſchaft nur die Verantwortung
für die Kataſtrophe der Wirtſchaft aufzubürden ohne
den Einfluß und die Verantwortung für jenen Ein
ſatz und für jene Ueberwachung der Wirtſchaft die
die Kataſtrophe zu vermeiden geeignet ſind

Meine Abgeordneten Als die deutſche Wirtſchaft
im Jahre 1982 auf 1933 endgültig zum Erliegen zu
kommen ſchien da wurde mir mehr noch als in frü
heren Jahren folgendes klar

Halliſche Nachrichten
empfunden wurde können wir noch nachträglich

daraus erſehen daß ich mir gerade zur Behebung
der Arbeitsloſigkeit ſowie zur Verhinderung einer
weiteren Vernichtung des deutſchen Bauerntums die
bekannte Zeit der vier Jahre ausgebeten hatte

Ich darf weiter hier feſtſtellen daß der National
ſozialismus im Jahre 1933 nicht in irgendeine
erfolgverſprechende Handlung anderer eingegriffen
hat ſondern daß die Partei mit der Führung des
Reiches erſt in dem Augenblick beauftragt wurde als
auch die letzte Möglichkeit einer anderen
Rettung als geſcheitert angeſehen werden
mußte als insbeſondere alle Verſuche einer Be
hebung der wirtſchaftlichen Not ſich als Fehlſchläge
erwieſen hatten

Die Rettung unſeres Volkes iſt nicht ein
Problem der Finanzen ſondern ausſchließ
lich ein Problem der Verwendung und des Ein
ſatzes unſerer vorhandenen Arbeitskraft
einerſeits und der Ausnützung des vorhandenen
Bodens und der Bodenſchätze andererſeits

Es iſt dies damit zuallertiefſt ein Organiſations
problem Es handelt ſich daher auch nicht
Phraſen wie z B Freiheit der Wirtſchaft ſondern
es handelt ſich darum durch alle vorhandenen Maß
nahmen der Arbeitskraft die Möglichkeit einer pro
duktiven Betätigung zu geben Solange die Wirt
ſchaft d h die Geſamtſumme der Unternehmer
dies aus Eigenem fertigbringt iſt es gut

Wenn ſie dies aber nicht mehr können dann iſt
die Volksgemeinſchaft d h in dieſem Falle der Staat
verpflichtet ihrerſeits für den Einſatz der vorhan
denen Arbeitskräfte zum Zwecke einer nützlichen
Produktion Sorge zu tragen bzw die dazu nötigen
Maßnahmen zu treffen Und hier kann der Staat
alles tun nur etwas nicht nämlich wie dies der
Fall war über 12 000 Millionen Arbeitsſtunden
Jahr für Jahr einfach verloren gehen laſſen

Denn die Volksgemeinſchaft lebt nicht von dem
fiktiven Wert des Geldes ſondern von der
realen Produktion die dem Gelde erſt ſeinen Wert
verleiht

Dieſe Produktion iſteiner Währung und nicht eine Bank
oder ein Treſor voll Gold Und wenn ichdieſe Produktion ſteigere erhöhe ich das Einkfom
men meiner Mitbürger wirklich und indem ich ſie
ſenke vermindere ich das Einkommen ganz gleich
welche Löhne ausbezahlt werden

Und meine Abgeordneten Wir haben in dieſen
vier Jahren die deutſche Produktion auf allen Ge
bieten außerordentlich erhöht Und die Steigerung
dieſer Produktion kommt den deutſchen Menſchen in
ihrer Geſamtheit zugute Denn wenn heute z B
unzählige Millionen Tonnen Kohle mehr gefördert
werden dann dienen ſie nicht etwa dazu um ein
paar Millionären die Zimmer auf ein paar Tauſend
Grad zu erhitzen ſondern um Millionen deutſcher
Volksgenoſſen die auf ſie treffende Quote erhöhen
zu können

So hat die nationalſozialiſtiſche Revolution durch
den Einſatz einer früher brach liegenden Millionen
maſſe deutſcher Arbeitskraft eine ſo gigantiſche Stei
gerung der deutſchen Produktion erreicht daß der
Erhöhung unſeres allgemeinen Nationaleinkommens
der ſachliche Gegenwert geſichert iſt Und nur dort
wo wir dieſe Steigerung aus Gründen deren Be
hebung außerhalb unſeres Bemühens liegt nicht
durchführen können ſind von Zeit zu Zeit Ver
knappungen eingetreten die aber in keinem Verhält
nis ſtehen zu dem Geſamterfolg der nationalſozia
liſtiſchen Wirtſchaftsſchlacht

die Deckung

Der Zweck des Vierjahresplans
Den gewaltigſten Ausdruck findet dieſe planmäßige S unſerer Wirtſchaft in der Auf

ſtellung des Vierjahresplanes
Durch ihn wird beſonders für die aus

er Rüſtungsinduſtrie wieder zurück
ſtrömen den Maſſen der deutſchenArbeiterſchaft eine dauernde Beſchäf
tigung im inneren Kreislauf unſererWVirtſchaftſicher geſtellt Es iſt jedenfalls ein
Zeichen dieſer gewaltigſten wirtſchaftlichen Entwick
lung unſeres Volkes daß wir heute auf vielen Ge
bieten nur ſehr ſchwer gelernte Arbeiter zu bekommen
vermögen Jch begrüße dies aber aus dem Grunde
weil dadurch mitgeholfen wird die Bedeutung des
Arbeiters als Menſch und als Arbeitskraft in das rich
tige Licht zu ſetzen und weil dadurch wenn auch aus
anderen Motiven heraus die ſoziale Tätigkeit der
vartei und ihrer Verbände auf leichteres Verſtändnis
d re eine ſtärkere und willigere Unterſtützung
rfährt

ſo hohen volklichen Sinne verſtehen wird von ſelbſt

nehmer ſein Er wird nur den Einſatz der Arbeits
kraft der Nation inſoweit regeln als es zum Nutzen

nur ſo weit beaufſichtigen als es im J ntereſſe
aller Beteiligten ſein muß Er wird dabei
unter keinen Umſtänden verſuchen das wirtſchaftliche

Initiative kommt in ihrer wirtſchaftlichen Auswirkung
allen Volksgenoſſen zugute Der Wert eines Er

ers oder eines erfolgreichen wirtſchaftlichen
Organiſators iſt im Augenblick oft für die geſamte

Volksgemeinſchaft gar nicht abzuſchätzen Es wird in
der Zukunft erſt recht eine Aufgabe der nationalſozialiſtiſchen Erziehung ſein allen unſeren Volksgenoſſen

ihren gegenſeitigen Wert klar zu machen
Dem einen zu zeigen wie nunerſetzbar der deutſche
Arbeiter iſt den deutſchen Arbeiter aber auch zu be
lehren wie unerſetzbar der Erfinder und der wirkliche
Wirtſchaftsführer ſind

Daß in einer Sphäre ſolcher Auffaſſungen weder
Streik noch Ausſperrung geduldet werden können iſt
klar Der nationalſozialiſtiſche Staat kennt kein wirt
ſchaftliches Fauſtrecht Ueber den Intereſſen aller
Kontrahenten ſteht das Geſamtintereſſe der Nation
das heißt unſeres Volkes

Die praktiſchen Ergebniſſe dieſer unſerer Wirt
ſchaftspolitik ſind Jhnen bekannt Ein ungeheurer
Schaffensdrang geht durch unſer Volk Ueberall ent
ſtehen gewaltige Werke der Produktion und des Ver
kehrs Der deutſche Handel ſt in einem Aufblühen be
griffen wie nie zuvor Während in anderen Län
dern fortgeſetzt Streiks oder Ausſper
rungen die Stetigkeit der nationalen
Produktionen erſchüttern arbeitet inunſerem Volk die Millionenmaſſe allerSchaffenden nach dem höchſten Geſetz das
es für ſie auf dieſer Welt geben kann
nach dem Geſetz der Vernunft

Wenn es uns in dieſen vier Jahren gelungen iſt
die wirtſchaftliche Rettung unſeres Volkes durchzu
führen ſo wiſſen wir daß die Ergebniſſe aus dieſer
wirtſchaftlichen Arbeit in Stadt und Land auch ge
ſichert werden müſſen Die erſte Gefahr droht den
Werken der menſchlichen Kultur zunächſt ſtets aus den
eigenen Reihen dann nämlich wenn zwiſchen der
Größe der menſchlichen Leiſtungen und der Einſicht
der ſie ſchaffenden erhaltenden und betreuenden Volks
genoſſen kein inneres Verhältnis mehr beſteht

wiſſen Jahr und endet nicht in einem anderen Die

einem beſtimmten Zeitpunkt ab die Weiterbildung des

um meinſchaft ſelbſt anvertraut werden muß

Das Verſprechen eingelöſt
Wenn ich heute nach vier Jahren vor das Anget des t Volkes trete und auch vor Afge
ſt meine eordneten Männer des Denut S

eichstages ſchaft a dann werden Siemir und der nationalſozialiſti Sen Regierung nicht

die r verſagen daß ich mein damaliges Verſprechen eingelöſt habe
Anſchließend zeigte der Führer an Hand ge

ſchichtlicher Beiſpiele wie utſchland und das
deutſche Volk ſchon ſehr ſchwerer Kataſtrophen Herr
geworden ſind Freilich ſo fuhr der Führer fort

es waren immer Männer notwendig um
die dann erforderlichen Maßnahmen zu
treffen und ſich ohne Rückſicht u Verneiner oder
Beſſerwiſſer durchzuſetzen Ein Haufen parlamentari
ſcher Angſthaſen eignet ſich allerdings ſchlecht zur
Führung eines Volkes aus Not und Verzweiflung

Die nationalſozialiſtiſche Bewegung hat dem Staat
die Richtlinien für die Erziehung unſeres Volkes ge
geben Dieſe Erziehung beginnt nicht in einem ge

menſchliche Entwicklung brachte es mit ſich daß von

Kindes aus der Obhut der engſten Zelle des Gemein
ſchaftslebens der Familie genommen und der Ge

Die nationalſozialiſtiſche Revolution hat dieſer Ge
meinſchaftserziehung beſtimmte Aufgaben geſtellt und
ſie vor allem unabhängig gemacht von Lebensnöten
das heißt Die Belehrung des einzelnen Menſchen
kann niemals ein Ende finden Es iſt daher die Auf
gabe der Volksgemeinſchaft dafür zu ſorgen daß
dieſe Belehrung und Weiterbildungſtets im Sinne ihrer Jntereſſen das
heißt der Erhaltung des Volkes liegt

ein taugliches Mittel für die Volksausbildun undErziehung bſlicheung
ausgenommen werden

W Hitler Jugenddienſt Par
a

z Bildung unſeres

lich der Preſſe des Theaters des Fi
wird heute ausſchließlich von deutſchen Volksgenoſſen
geleitet und geſtaltet

Wir können deshalb auch nicht zugeben daß irgend

Verſailles
Als ich vor vier Jahren mit der Kanzlerſchaft und

damit mit der Führung der Nation betraut wurde
übernahm ich die bittere Pflicht mein Volk wieder
zur Ehre zurückzuführen das 15 Jahre lang das
Leben eines Ausſätzigen unter den anderen Nationen
zu führen gezwungen worden war Die innere
Ordnung des deutſchen Volkes ſchuf für die Vor
ausſetzung zum Wiederaufbau der deutſchen Ehre
und aus beiden zugleich erwuchs die Möglichkeit jene
Feſſeln abzuſtreifen die wir als tiefſtes Brandmal
empfanden das jemals einem Volk aufgebrannt wor
den war Jch habe am heutigen Tage dieſen Prozeß
abſchließend nur wenige Erklärungen zu geben

Erſtens Die Wiederherſtellung der deutſchen
Gleichberechtigung war ein ausſchließlich Deutſchland

ſelbſt berührender und es betreffender Vorgang Wir
haben keinem Volk davon etwas genommen und
keinem Volk damit ein Leid zugefügt

Zweitens Jch verkünde Jhnen daß ich im Sinne
der Wiederherſtellung der deutſchen Gleichberech
tigung die r Reichsbahn und dieDeutſche Reichsbank ihres bisherigen Cha
rakters eutkleiden und reſtlos unter die Hoheit der
Regierung des Reiches ſtellen werde

Drittens Fch erklöre hiermit daß damit jener
Teil des Verſailler Vertrags ſeine natür
liche Erledigung gefunden hat der unſerem Volke
die Gleichberechtigung nahm und es zu einem minder
wertigen Volke degradierte

Viertens Jch ziehe damit vor allemaber die deutſche Unterſchrift ſfeierlich zu
rück von jener damals einer ſchwachen Regierung
wider deren beſſeres Wiſſen abgepreßten Erklärung
Pet Deutſchland die Schuld am Kriege be

tze

Meine Abgeordneten Männer des Deutſchen
Reichstags Dieſe Wiederherſtellung der Ehre unſeres
Volkes die deren änßerlich ſichtbarſten Ausdruck fand
in der Einführung der Wehrpflicht Erſchaffung einer
neuen Luftwaffe dem Wiederaufban einer deutſchen
Kriegsmarine der Wiederbeſetzung des Rheinlandes
durch unſere Truppen war die ſchwerſte und wage
mutigſte Aufgabe und Arbeit meines Lebens Jch
muß an dieſem Tage demutsvoll der Vorſehung
danken deren Gnade es mir dem einſtigen Soldaten
des Weltkrieges gelingen ließ unſerem Volke damit
wieder ſeine Ehre und Rechtſchaffenheit
zurückzugeben

Alle die hierzu notwendigen Maßnahmen waren
leider nicht auf dem Wege von Verhandlungen zu
erreichen Aber abgeſehen davon Die Ehre eines
Volkes kann überhaupt nicht ausgehandelt ſondern ſie kann nur ge
nommen werden So wenig wie manſie ihm weghandeln ſondern auch nur
nehmen kann

Daß ich die dazu notwendigen Hangen tat
ohne unſere früheren Gegner im einzelnen zu be
fragen oder auch nur zu verſtändigen hatte aber auch
ſeinen Grund in der Erkenntnis das ſo oder ſo not
wendige Hinnehmen unſerer Entſcheidungen der
anderen Seite dadurch nur erleichtert zu haben

Jm übrigen will ich dieſen Erklärungen nun aber
noch eine weitere anſchließen nämlich daß damit die
Zeit der ſogenannten Ueberraſchungen
abgeſchloſſen iſt Als gleichberechtigter Staat
wird Deutſchland ſeiner europäiſchen Aufgabe
bewußt in loyaler Weiſe mitzuarbeiten an der
Behebung der Probleme die uns und die anderen
Nationen bewegen

Wenn ich nun zu dieſen allgemeinen Fragen der
Gegenwart Stellung nehme dann geſchieht es viel
leicht am zweckmäßigſten in Anlehnung an jene
Aeußerungen die vor kurzem im engliſchen Unter
haus durch Miniſter Eden gemacht worden ſind Denn
in ihnen iſt auch im weſentlichen enthalten was zum
Verhältnis Deutſchland zu Frankreich zu
ſagen iſt

mit den neuen

Geräten der

Saison 1936/37
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Gemeinſchaftsvervon dieſer erbeitsre e re tegnnungen dieſerr wie Volkes Das Buch
Vortrag die Kunſt das

könnte e

ie Zeitung derd ilm ſie alle ſind Mittelder s ort s e r5 h un g Was die nationalſozialiſti
ſche Revolution auf dieſem Gebiete geleiſtet hat iſt ge
waltig Bedenken Sie allein folgendes

Unfer ganzes deutſches Erziebungewelen gnloues

Wie oft konnten wir früher nicht hören daß die
Entfernung des Judentums aus dieſen Inſtitutionen
zum Zuſammenbruch oder ihrer Verödun
müßtel Und was iſt nun eingetreten
dieſen Gebieten erleben wir ein ungeheures Aufblühen des kulturellen
und künſtleriſchen Lebens Unſere Filme ſind
beſſer als je zuvor unſere Theateraufführungen ſtehen

en
u

eute in unſeren Spitzenbühnen auf einer einſamen
elthöhe Unſere Preſſe iſt ein gewaltiges Jnſtru

ment im Dienſte der Selbſtbehauptung unſeres Volkes
geworden und hilft mit die Nation zu ſtärken Die
deutſche Wiſſenſchaft iſt erfolgreich tätig und ge
waltige Dokumente unſeres ſchöpferiſchen Bauwillens
werden einſt von dieſer neuen Epoche zeugen Es iſt
eine unerhörte Jmmuniſierung des deutſchen Volkes
erreicht worden gegenüber allen zerſetzenden Ten
denzen unter denen eine andere Welt zu leiden hat
Manche unſerer Einrichtungen die noch vor wenigen
Jahren nicht verſtanden worden ſind kommen uns
heute ſchon als ſelbſtverſtändlich vor Jungvolk Hitler
Jugend BDM Frauenſchaft Arbeitsdienſt SA
SS NSKK und vor allem die Arbeitsfront in ihrer
gewaltigen Gliederung ſind die Steine des ſtolzen
Baues unſeres Dritten Reiches

Dieſer Sicherung des inneren Lebens unſeres deut
ſchen Volkes mußte zur Seite treten die Sicherung
nach außen Und hier meine Abgeordneten und
Männer des Deutſchen Reichstags glaube ich hat die
nationalſozialiſtiſche Erhebung das größte
Wunder ihrer Leiſtungen vollbracht

iſt erledigt
Jch möchte an dieſer Stelle meinen wirklichen

Dank ausſprechen für die Möglichkeit einer Antwort
die mir geboten wurde durch die ſo freimütigen
wie bemerkenswerten Ausführungen des Herrn
engliſchen Außenminiſter s Jch habe dieſe
Ausführungen wie ich glaube genau und richtig ge
leſen Jch will mich natürlich nicht in Details ver
lieren ſondern ich möchte verſuchen die großen Ge
ſichtspunkte der Rede Miniſter Edens herauszugreifen
Welrg nerſeits ſie entweder zu klären oder zu beant
worten

Keine Jſolierung
Ich will dabei zuerſt verſuchen einen wie es mir

ſcheint ſehr bedauerlichen Jrrtum richtigzuſtellen
Nämlich den Jrrtum daß Deutſchland irgendeineAbſicht habe ſich zu iſolieren an den Geſcheh
niſſen der übrigen Welt teilnahmslos r
oder daß es etwa keine Rückſicht auf allgemeine Not
wendigkeiten nehmen wolle

Worin ſoll die Auffaſſung Deutſchland treibe eine
Jſolierungspolitik ihre Begründung finden Soll
dieſe Annahme der Iſolierung Deutſchlands ge
folgert werden aus vermeintlichen deutſchen Ab
ſichten dann möchte ich dazu folgendes bemerken

Ich glaube überhaupt nicht daß jemals ein Staat
die Abſicht haben könnte ſich bewußt an den Vor
gänger der übrigen Welt als politiſch des inter
eſſiert zu erklären Beſonders dann nicht wenn
dieſe Welt ſo klein iſt wie das heutige Europa Jch
glaube daß wenn wirklich ein Staat zu einer ſolchen
Haltung Zuflucht nehmen muß er es dann höchſtens
unter dem Zwang eines ihm ſelbſt aufoktroyierten
fremden Willens tun wird Ich möchte Herrn Mi
niſter Eden hier zunächſt verſichern daß wir Deut
ſchen nicht im geringſten iſoliert ſein wollen und uns
auch dann nicht als iſoliert fühlen Deutſchland hat
in den letzten Jahren eine ganze Anzahl politiſcher
Beziehungen aufgenommen wieder angeknüpft ver
beſſert und mit einer Reihe von Staaten ein ich
darf wohl ſagen enges freundſchaftliches
Verhältnis hergeſtellt Unſere Beziehungen in
Europa ſind von uns aus geſehen zu den meiſten
Staaten normale zu einer ganzen Anzahl von
Staaten ſehr freundſchaftliche Ich ſtelle hier an die
Spitze die ausgezeichneten Beziehungen die uns vor
allem mit jenen Staaten verbinden die aus ähnlichen

en wie wir zu ähnlichen Folgerungen gekommen
ind

Durch eine Reihe von Abkommen haben wir
frühere Spannungen beſeitigt und damit ſchließlich
zu einer Verbeſſerung der europäiſchen
Verhältniſſe beigetragen Jch exinnere nur an
unſere Abmachungen mit Polen die beiden Staaten
zum Vorteil gereichen an unſere Abmachungen mit
Oeſterreich an unſere ausgezeichneten und engen Be
ziehungen zu Jtalien an unſere freundſchaſtlichen
Beziehungen zu Ungarn Jugoſlawien zu
Bulgarien zu Griechenland Portugalzu Spanien uſw Und endlich aber auch an die
nicht minder herzlichen Beziehungen zu einer ganzen
Reihe von Staaten außerhalb Europas

Die Ahmachung die Deutſchland mit Japan zur
Bekämpfung der Kominternbewegung getroffen hat
iſt ein lebendiger Beweis dafür wie wenig die
deutſche Regierung daran denkt ſich zu iſolieren und
wie wenig ſie ſich daher auch ſelbſt als iſoliert fühlt

Jm übrigen habe ich öfter als einmal den Wun
und die Hof nung ausgeſprochen mit allen
Nachbann zu einem ähnlich guten und herzlichen Ver
hältnis zu kommen Deutſchland hat und ich
wiederhole dies ger feierlich immer wieder ver
ſichert daß es z B zwiſchen ihm und Frankreich
überhaupt keinerlei menſchlich denkbare Streitpunkte
geben kann Die deutſche Regierung hat weiterBelgien und Holland verſichert daß ſie bereit
iſt dieſe Staaten jederzeit als unantaſtbare nentrale
Gebiete anzuerkennen und zu garantieren Jch
ſehe angeſichts all der von uns früher gegebenen Er
klärungen und des tatſächlichen Zuſtandes nicht recht
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al ſolle T e iſo liert fühlen ſo
Allein auch wirtſchaftlich gibt es nicht den

v ſten Anhaltspunkt dafür zu behaupten daß
eutſchland ſich der internationalen Zu

ſammenarbeit etwa entzöge Es iſt ja doch
wohl umgekehrt Wenn ich ſo die Reden mancher
Staatsmänner in den letzten Monaten überſehe dann
kann nur zu leicht aus ihnen der Eindruck entſtehen
als ob etwa eine ganze Welt darauf wartet Deutſch
land mit wirtſchaftlichen Gefälligkeiten über
ſchwemmen und nur wir verſtockte Jſolie
rungs politiker an dieſen Genüſſen nicht teil
nehmen wollten

Ich möchte zur Richtigſtellung deſſen ein paar ganz
nüchterne Tatſachen anführen

1 Seit Jahr und Tag müht ſich das deutſche Volk
ab mit ſeinen Nachbarn weſſere Handelsvex
träge und damit einen regeren Güteraustauſch zuerreichen Und dieſe Bemühungen waren auch nicht
vergeblich denn tatſächlich iſt der deutſche Außen
handel ſeit dem Jahre 1932 ſowohl dem Volumen als
auch dem Werte nach nicht kleiner ſondern größer
geworden Dies widerlegt am ſtärkſten die Meinung
daß Deutſchland eine wirtſchaftliche Jſo
lierungspolitik betriebe2 Jch glaube aber nicht daß es eine wirtſchaftliche
Zuſammenarbeit der Völker auf einer anderen

Ebene und r von Dauer
der eines gegenſeitigen Waren und Güteraustauſches
Kreditmanipulationen können vielleicht für den
Augenblick ihre Wirkung ausüben die Dauer
aber werden die wirtſchaftlichen internationalen Be
ziehungen immer bedingt ſein ducch den Umfang des
gegenſeitigen Warenaustauſches Hier iſt es ja nun
nicht ſo daß die andere Welt etwa mit ungeheuren
Aufträgen oder Perſpektiven einer Steigerung des
wirtſchaftlichen Austauſchverkehrs anzubieten in
der Lage wäre dann wenn ich weiß nicht was für
Vorausſetzungen erfüllt ſein würden Man ſoll
die Dinge wirklich nicht mehr komplizieren als ſie
es an ſich ſind Die Weltwirtſchaft krankt nicht
daran daß Deutſchland ſich etwa an ihr nicht be
teiligen will ſondern ſie krankt daran daß in den
einzelnen Produktionen der Völker ſowohl als auch
in deren Beziehungen zueinander eine Unordnung
gekommen iſt Beides hat nicht Deutſchland ver
ſchuldet Am wenigſten das heutige nationalſoziali
ſtiſche Deutſchland Denn als wir zur Macht kamen

r die Weltwirtſchaftskriſe wohl noch ſchlimmer als
heute

Ich befürchte allerdings den Worten Miniſter Edens
entnehmen zu müſſen daß er als ein Element der
Ablehnung internationaler Beziehungen von ſeiten
Deutſchlands die Durchführung des deutſchen Vier
jahresplanes anſieht

Vierjahresplan wird durchgeführt
Jch möchte daher darüber keinen Zweifel auf

kommen laſſen daß der Entſchluß dieſen Plan
durchzuführen keine Aenderung zu
läßt Die Gründe die uns zu dieſem Entſchluß
veranlaßten waren zwingende und ich habe in der
letzten Zeit nichts entdecken können was uns irgend
wie von der Durchführung dieſes Entſchluſſes hätte
abzubringen vermögen

Jch nehme nur ein praktiſches Beiſpiel
Die Durchführung des Vierjahresplanes wird

durch die ſynthetiſche Erzeugung von Benzin und
Gummi allein eine jährliche Mehrförderung von 20
bis 30 Millionen Tonnen Kohle in unſerem Lande
ſicherſtellen Das heißt aber die Beſchäftigung von
vielen Zehntauſenden von Kohlenbergarbeitern für
die ganze Zukunft ihres Lebens Jch muß mir wirk
lich die Frage erlauben welcher Staatsmann würde
in der Lage ſein mir im Falle der Nichtdurchfüh
rung des deutſchen Vierjahresplanes die Abnahme
von 20 oder 30 Millionen Tonnen Kohle durch
irgendeinen anderen Wirtſchaftsfaktor außerhalb des
Reiches zu garantieren Und darum handelt es ſich
Jch will Arbeit und Brot für mein Volk
Und zwar nicht vorübergehend durch die
Gewährnng meinetwegen von Krediten
ſondern durch einen ſoliden danuern
den Produktionsprozeß den ich ent
weder in Austauſch bringen kann mit
Gütern der anderen Welt oder in Aus
tauſch bringen muß mit eigenen Gütern

Ffeislan unſerer eigenen Wirt
a

Wenn Deutſchland heute durch irgendeine Mani
pulation dieſe 20 oder 30 Mill Tonnen Kohle in der
Zukunft auf den Weltmarkt grien wollte ſo würdedies doch nur dazu führen daß andere Länder ihre
bisherige Kohlenausfuhr vermutlich ſenken müßten
Ich weiß nicht ob ein engliſcher Staatsmann z B
ernſtlich eine ſolche Möglichkeit für ſein Volk ins
Auge faſſen könnte Dies aber iſt das Entſcheidende

Denn Deutſchland hat eine ungeheure Zahl von
Menſchen die nicht nur arbeiten ſondern auch
eſſen wollen Auch der übrige Lebensſtandard

t

unſeres Volkes iſt ein hoher Jch kann die Zukunft
der deutſchen Nation nicht aufbauen auf den
Verſicherungen eines ausländiſchen
Staatsmannes über irgendeine internationale Hilfe ſondern ich kann ſie nur auf
bauen auf den realen Grundlagen einer
laufenden Produktion die ich entweder ir
Innern oder nach außen abſetzen muß Und hie
unterſcheide ich mich vielleicht in meinem Mißtrauc
von den vptimiſtiſchen Ausführungen des engliſch
Außenminiſters

Wenn Europa nämlich nicht aus dem Taumel
ſeiner bolſchewiſtiſchen Jnfektionen erwacht dann
fürchte ich wird der internationale Handel trotz allem
guten Willen einzelner Staatsmänner nicht zu ſon
dern eher abnehmen

Denn dieſer Handel baut ſich nicht nur auf der un
geſtörten und damit geſicherten Produktion eines ein
zelnen Volkes auf ſondern auf der Produktion aller
Völker Zunächſt aber ſteht nur das eine feſt daß jede
bolſchewiſtiſche Erſchütterung r zu einer
mehr oder weniger lange andauernden Vernichtung
einer geordneten Produktion führt Und ich kann
daher die wirtſchaftliche Zukunft Europas leider nicht
ſo optimiſtiſch beurteilen wie dies erſichtlich Miniſter
Eden tun zu können glaubt Ich bin der verantwort
liche Leiter des deutſchen Volkes und habe nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen ſeine Intereſſen auf dieſer Welt
wahrzunehmen Ich bin daher auch verpflichtet die
Dinge ſo einzuſchätzen wie ich ſie eben mit meinen
Augen glaube ſehen zu können

Jch könnte niemals einen Freiſpruch vor der Ge
ſchichte meines Volkes erhalten wenn ich ganz
gleich aus welchen Gründen etwas verſäumen
würde was zur Forter haltung dieſes Volkes
nötwendig iſt Jch bin glücklich und wir alle ſind
es über jede Steigerung unſeres Außenhandels
Allein ich werde angeſichts der ungeklärten politiſchen
Lage nichts verſäumen was dem dentſchen Volk die
Lebensexiſtenz auch dann noch garantieren wird
wenn andere Staaten vielleicht das
Opfer der bolſchewiſtiſchen Funfektion
geworden ſein werden

Theorie und Praxis
Jch muß es auch ablehnen daß dieſe Auffaſſung anderen Welt ab zubrechen oder auch nur zu ver

einfach als eine Ausgeburt einer blaſſen Phantaſie ab
getan wird Denn zunächſt ſteht doch folgendes feſt
Der Herr engliſche Außenminiſter eröffnet uns
theoretiſche Lebensperſpektiven während
z B in der Praxis ſich ganz andere Vor
gänge abſpielen Zum Beiſpiel die Revolutio
nierung Spaniens hat 15000 Deutſche aus dieſem
Lande vertrieben und unſerem Handel einen ſchweren
Schlag zugefügt Sollte dieſe Revolutionierung Spa
niens auch auf andere europäiſche Staaten übergreifen
dann würde dieſer Schaden nicht vermindert ſondern
vergrößert werden

Jch muß aber nun einmal als verantwortlicher
Staatsmann auch mit ſolchen Möglichkeiten rechnen
Es iſt daher mein unabänderlicher Ent
ſchluß die deutſche Arbeitskraft ſo oder ſo nütz
lich für die Erhaltung eines Volkes an
zuſetzen Wir werden jede Möglichkeit wahrnehmen
deſſen kann Herr Miniſter Eden verſichert ſein unſere
wirtſchaftlichen Beziehungen zu den anderen Völkern
zu ſtärken aber ebenſo auch jede Möglichkeit den
inneren Kreislauf unſerer Wirtſchaft zu verbeſſern
und zu vertiefen

Sollte aber ich muß auch dies unterſuchen die
Urſache für die Meinung Deutſchland treibe eine Jſo
lierungspolitik unſer Austritt aus dem Völker
b und ſein dann möchte ich doch darauf hinweiſen daß
die Genfer Liga niemals ein wirklicher Bund aller
Völker war daß eine Anzahl großer Nationen ihr
entweder überhaupt nicht angehörte oder ſchon vor
uns den Austritt vollzogen hatte ohne daß deshalb

d behaupten wird dieſe trieben eine Jſolierungs
politik
Ich glaube alſo daß Miniſter Eden in dieſem Punkt

die deutſchen Abſichten und unſere Auslaſſungen ſicher
lich verkennt Denn nichts liegt uns ferner als
ſei es politiſch oder wirtſchaftlich die Beziehungen zur
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mindern Jm Gegenteil das Umgekehrte iſt rich
tiger Jch habe ſo oft verſucht zu einer Verſtändigung
in Europa einen Beitrag zu leiſten und habe
beſonders oft dem engliſchen Volke und ſeiner
Regierung verſichert wie ſehr wir eine aufrich

tige und herzliche Zuſammenarbeit mitihnen wünſchen Und zwar wir alle das ganze deutſche
Volk und nicht zuletzt ich ſelbſt

Fch gebe aber zu daß in dieſem Punkt eine tat
ſächliche und wie mir ſcheint un überbrückbare
Verſchiedenheit zwiſchen den Auffaſſungen des
engliſchen Außenminiſters und unſeren beſteht
Miniſter Eden betont daß die britiſche Regierung
unter keinen Umſtänden wünſche Europa in zwei
Hälften zerriſſen zu ſehen
Wunſch hatte wenigſtens früher anſcheinend
Europa niemand

kann als auf
ein Volk zu beſchränken ſondern auf
gezwungen zu werden

Es handelt ſich hier ni t um eine beſondere Form
des arteigenen Lebens etwa des ruſſiſchen Volkes
ſondern es handelt ſich um den bolſchewiſti
ſchen Weltrevolutionsanſpruch Wenn

rierender Beſtandteil in
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Herr Miniſter Eden den Bolſchewismſehen will wie wir ihn ſehen dann mag di ſo
leicht mit der Lage Großbritanniens in ja vielhang ſtehen vielleicht auch mit ſonſtigen wen
rungen die uns unbekannt ſind auf dieſem geh
Allein ich glaube man kann uns die wir über Weh
Dinge nicht als Thevretiker ſprechen auch nichtet
Aufrichtigkeit der Ueberzeugung beſtreiten t Die

Eden und der Bolſchewismus
Für Herrn Eden iſt der Bolſchewismus vielleicht

ein Ding das in Moskan ſitzt für uns iſt dieſer
Bolſchewismus aber eine Peſt gegen die wir uns in
Deutſchland ſelbſt blutig zur Wehr ſetzen mußten
Eine Peſt die es verſucht hat aus unſerem Lande
dieſelbe Wüſte zu machen wie es in Spanien der
Fall iſt die dieſelben Geiſelerſchießungen anfing
wie wir es in Spanien erleben möglich immun zu machen

Nicht der Nationalſozialismus hat ſeine Berüh
rung mit dem Bolſchewismus in Rußland geſucht
ſondern der jüdiſch internationale Moskauer Bolſche
wismus verfuchte nach Deutſchland einzudringen
Und er verſucht es noch

Und dieſem Verſuch gegenüber haben wir in
ſchwerem Kampf nicht nur die Kultur unſeres Volkes
ſondern vielleicht auch die von ganz Europa mit
behauptet und verteidigt Wenn in den
Januar und Februartagen des Jahres 1933 in der
letzten Entſcheidungsſchlacht Deutſchland gegenüber
dieſer Barbarei unterlegen wäre und das bolſche
viſtiſche Trümmer und Leichenfeld ſich über Mittel
nropa ausgebreitet haben würde hätte man vielleicht
uch an der Themſe andere Auffaſſung über das
Veſen dieſer furchtbaren Menſchheitsgefahr erhalten
Denn nachdem England ohnehin am Rhein verteidigt

rden muß würde es ſich jetzt wohl ſchon in engſter
rührung mit jener harmloſen demokratiſchen Mos

auer Welt befinden deren Ungefährlichkeit uns
mmer ſo warm einzureden verſucht wird Jch möchte
daher hier noch einmal in aller Form folgendes er
tlären

Der Bolſchewismus iſt eine Lehre der
Weltrevnlntion das heißt der Weltzerſtörunnug Dieſe Lehre als einen gleichberech
tigten Lebensfaktor in Europa aufzunehmen heißt
ihr Europa ausliefern Jnſoweit andere Völker

engere Verbindungen damit aufnehmen

ſich der Berührung mit dieſer Gefahr auszulieben ren keiner deutſchen Stelle
Juſoweit aber Deutſchland ſelbſt in Frage komn
möchte ich keinen Zweifel darüber laſſen daß
erſtens im Volſchewismus eine unerträgliche tgefahr erblicken und zweitens daß wir dieſe Geſt
von unſerem Volke mit allen Mitteln ſernzuhae
verſuchen und drittens daß wir daher uns enb
das deutſche Volk gegen dieſe Jnfektion ſo u

bo

Dazu gehört es auch daß wir jede engere B
ziehung mit den Trägern dieſer Giftbazillen e
meiden und daß wir inſonderheit nicht gewillt ſn
dem deutſchen Volk das Auge für dieſe Gefahr z
durch zu trüben daß wir ſelbſt über die not
wendigen ſtaatlichen Beziehungen hinaus

Jch halte die bolſchewiſtiſche Lehre für das größte
Gift das einem Volke gegeben werden kann 6
wünſche daher daß mein eigenes Volk mit dieſe
Lehre in keine Berührung kommt Ich wif
aber dann als Bürger dieſes Volkes auch ſelbſt nicht
tun was ich bei meinen Mitbürgern verurteilen m
Ich verlange vom deutſchen Arbeiter daß er keine
Verkehr und Umgang mit dieſen internationalen
Schädlingen betreibt und er ſoll aber auch mich nie
mals mit ihnen pokulieren oder zechen ſehen dw
übrigen würde jede weitere deutſche vertragliche
Verbindung mit dem derzeitigen bolſchewiſtiſchen
Rußland für uns gänzlich wertlos ſein

Weder wäre es denkbar daß nationalſozialiſtijche
Deutſche jemals zum Schutz des Bolſchewismus eine
Hilfspflicht erfüllten noch wollten wir ſelbſt von
einem bolſchewiſtiſchen Staat eine Hilfe entgegen
nehmen Denn ich fürchte daß jedes Volk dem eine

ſolche Hilfe zuteil wird daran ſeinen Untergang
ſfindet

Das Problem Völkerbund
Ich möchte weiter hier aber auch gegen die Auf

faſſung Stellung nehmen als könnte der Völker
bund als ſolcher im Fall der Not ja durch ſeine
Hilfe rettend den einzelnen Mitgliedsſtaaten unter
die Arme greifen Nein daran glaube ich nicht Herr
Miniſter Eden erklärte in ſeiner letzten Ausführung
daß das Entſcheidende die Taten und nicht die
Reden ſeien Jch darf aber darauf hinweiſen daß
das entſcheidende Merkmal für den Völkerbund bis
her weniger Taten als vielmehr gerade die Reden ge
weſen ſind Ausgenommen den einzigen Fall da es
vielleicht beſſer geweſen wäre es beim Reden be
wenden zu laſſen Und dieſes einzige Mal iſt darüber
hinaus wie vorauszuſehen der Tat der Erfolg
verſagt geblieben So wie ich daher wirtſchaftlich ge
zwungen bin die eigene Kraft und die eigenen Mög
lichkeiten zur Erhaltung meines Volkes in erſter
Linie in Rechnung zu ſtellen ſo bin ich dies auch politiſch
Und gerade daran tragen wir wahrhaftig keine Schuld

Ich habe dreimal ſehr konkrete Angebote
zu einer Rüſtungsbeſchränkung oder zumindeſt
ne gemacht Dieſe Angebote verfielen der Ablehnung Ich darf darauf hinweiſen

daß das größte Angebot damals der Vorſchlag war
Deutſchland und Frankreich möchten ihre
Armeén gemeinſam auf einen Stand von 3900 000

Mann bringen Deutſchland England und Frank
reich möchten gemeinſam ihre Luftwaffe auf
einen gleichen Stand bringen und Deutſchland und
England möchten ein Abkommen treffen für das Ver
hältnis der Kriegsflotten Davon wurde nur
der letzte Teil akzeptiert und damit auch als einziger
Beitrag einer wirklichen Rüſtungsbegrenzung in der
Welt verwirklicht

Die anderen Vorſchläge Deutſchlands fanden ihre
Beantwortung teils durch ine glatte Ableh
Bündniſſe durch die die

lands auf das mittelenropäiſche Spielfeld der

Jch glaube dieſen
in

Hente iſt dieſer Wunſch nur eine
Jluſion Denn tatſächlich iſt die Zerreißung in zwei
Hälften nicht nur Europas ſondern der Welt eine
vollzogene Tatſache Es iſt bedauerlich daß
die britiſche Regierung nicht ſchon früher ihre
heutige Auffaſſung vertreten hat daß eine Zer
reißung Europas unter allen Umſtänden vermieden
werden müſſe denn dann wäre es nie zum Ver
ſailler Vertrag gekommen Dieſer Vertrag
hat tatſächlich die erſte Zerreißung Europas ein
geleitet Nämlich die Aufteilung derNationen in Sieger und Beſiegte und
damit Rechtloſe Niemand hat mehr unter
dieſer Zerreißung Europas zu leiden gehabt als das
deutſche Volk Daß wenigſtens dieſer Riß ſoweit
Deutſchland in Frage kommt wieder beſeitigt
wurde iſt im weſentlichen das Verdienſt der natio
nal ſozialiſtiſchen Revolution in Deutſchland und da
mit irgendwie wohl auch mein eigenes

Die zweite i lgtertamalkon Ferrekwp 4 r

S

nung teils aber auch durch den Abſchluß jener

r u
Kräfte geworfen wurde

Miniſter Eden ſpricht von den deutſchen Rüſtungen
und erwartet eine Begrenzung dieſer Rüſtungen
Dieſe Begrenzung haben wir ſelbſt einſt vor
geſchlagen Sie ſcheiterte daran daß man lieber die
größte Militärmacht der Welt vertraglich und tat
ſächlich nach Mitteleuropag hereinzuſchleuſen ver
ſuchte als auf unſeren Vorſchlag einzugehen Es
würde richtig ſein wenn man von
Rüſtungen redet in erſter Linie dieRüſtung jener Macht zu erwähnen die
den Maßſtab abgibt für das Rüſten all
der anderen

Miniſter Eden glaubt daß in Zukunft alle Staaten
nur die Rüſtung beſitzen ſollten die für ihre Ver
teidigung notwendig ſei Jch weiß nicht ob und in
wieweit über die Realiſierung dieſes ſchönen Ge
dankens mit Moskau bereits Fühlung genommen
wurde und inwieweit von dort aus ſchon Zuſicherun
gen ergangen ſind

Ich glaube aber eins ausſprechen zu müſſen Es
iſt ganz klar daß das Ausmaß der Rüſtung
für eine Verteidigung beſtimmt wird von dem
AusmaßderGefahren die ein Land bedrohen
Darüber zu urteilen iſt jedes Volk zuſtändig und

zwar allein zuſtändig Wenn alſo Groß
britannien heute das Ausmaß ſeiner Rüſtung feſt
legt ſo wird dies in Deutſchland jedermann ver
ſtehen denn wir können es uns nicht anders denken
als daß für die Bemeſſung des Schutzes des britiſchen
Weltreiches ausſchließlich London ſelbſt zuſtändig iſt
Ebenſo möchte ich aber betonen daß auch die Be
meſſung des Schutzes und damit der Verteidigungs
waffe für unſer Volk unſerer Zuſtändigkeit unter
r und damit ausſchließlich in Berlin entſchieden
wird

Ich glaube daß eine allgemeine Anerkennung
dieſer Grundſätze nicht zu einer Erſchwerung ſon
dern nur zu einer Entſpannung beitragen
kann Deutſchland jedenfalls iſt glücklich in Italien
und in Japan Freunde gefunden zu haben die
gleicher Anſicht ſind wie wir und es würde noch
glücklicher ſein wenn ſich dieſe Ueberzeugung in
Europa ausbreiten könnte Daher hat auch niemand
wärmer als wir die ſichtbare Entſpannung im
Mittel ländiſchen Meere durch das italieniſch engliſche Abkommen begrüßt Wir glauben
daß dadurch auch noch am eheſten eine Verſtändigung
erreicht werden wird über die Behebung oder zu
mindeſt Begrenzung der Kataſtrophe die das arme
Spanien betroffen hat Deutſchland hat do
keine Jntereſſen außer die Pflege jener wirt
ſchaftlichen Beziehungen die Miniſter Eden ſelbſt als
ſo wichtig und nützlich erklärt

Es iſt verſucht worden die deutſche Sympathie für
das nationalen Spanien mit irgendwelchen kolo
nialen Wünſchen in Verbindung zu bringen Deutſch
land hat an Länder die ihm keine Kolonien ge

nommen haben auch keine kolonialen Anſprüche

ieſenmacht Sowjet

Deutſchland hat weiter unter der bolſchewiſtiſchen
Not ſelbſt ſo ſtark gelitten daß es nicht dieſe Not
mißbrauchen wird um einem unglücklichen Volk in
der Stunde ſeiner Schwäche etwas zu nehmen oder
für die Zukunft abzupreſſen

Unſere Sympathien für General Franco und ſeine
Regierung liegen erſtens im allgemeinen Mitgefühl
und zweitens in der Hoffnung daß durch eine Kon
ſolidierung eines wirklich nationalen Spanien eine
Stärkung der europäiſchen wirtſchaftlichen Möglich
keiten entſtehen wird umgekehrt aber von dort eine
noch größere Kataſtrophe ihren Ausgang nehmen könnte Wir ſind daher bereit
alles zu tun was irgendwie zu einer Wiederher
ſtellung geordneter Verhältniſſe in Spanien bei
tragen kann

Jch glaube aber folgende Ausführungen nicht
unterlaſſen zu dürfen In Europa ſind in den letzten
100 Jahren eine Anzahl neuer Nationen geboren
worden die früher in ihrer Zerriſſenheit und Ohn
macht nur geringe wirtſchaftliche und faſt gar keine
politiſche Beachtung erhielten Durch das Entſtehen
dieſer neuen Staaten ſind natürliche Span
nungen entſtanden Allein eine wahre Staats
kunſt wird Realitäten nicht überſehen

m
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Blatt

gunnabend 30 1937
dern ſe italieniſche Staat ſie ſind eineort re untſche Volk und ha Den

ztität eichen eine Realität Undnd desich ſt ſ bürger möchte ich es ausſprechen
ine eigenes o l k und der polniſche Staat ſind

ealität geworden Auch auf dem Bal
nd Nationen erwacht und haben ſich ihre eigenen

n len geſchaffen
e Völker derr Staaten wollen leben und ſie
Die Mit einer geiſtloſen Auſteilung der

gerden Heſitzen de und r wird
Se Problem aber genau ſo wenig gelbſt ober gar
Meſes n als man auch die inneren ſozialen Probleme
ebgeghiter nicht einfach durch mehr oder weniger
der ige Phrafen zu erledigen vermag
i Saufe der Jahrtauſende erfolgte die d

Im der Lebensanſprüche der Völker durch die
ſetzung en ausgehende Gewalt Wenn nun Heute
von telle dieſer Gewalt eine andere regelnde In
an Ton treten ſoll dann muß dieſe von der Be
Sichtigung der natürlichen Lebenserforderniſſeehend ihre Entſcheidungen treffen

Wenn es die Aufgabe des Völkerbundes
g uur ſein ſoll den beſtehenden Welt
gandgugarautieren und in alle Ewigkeit

ſherzuſtellen dann kann man ihm genan ſo auch
q die Aufgabe zuweiſen Ebbe und Flut zu be

en oder in Zukunft den Fluß des Golfftromes
zuhalten
x wird aber weder dies noch das andere können

in Beſtand hängt auf die Dauer ab von der Größe
SEinſicht notwendige Reformen die
de Beziehungen der Völker berühren zu über

en und zu verwirklichen Das deutſche
et hat ſich einſt ein Kolonialreich aufgebaut ohne
en jemand zu berauben und ohne irgendeinen
Kertrag zu verletzen Und es tat dies ohne einen
grieg Dieſes Kolonialreich wurde uns genommen
Die Hegründungen mit denen heute verſucht wird
Reſe Wegnahme zu entſchuldigen ſind nicht ſtichhaltig

ſens Die Eingeborenen wollten nicht beide tſgland bleiben Wer hat ſie gefragt ob ſie bei
jemand anderem ſein wollen und wann ſind über
haupt die kolonialen Völker befragt worden ob ſie
bei den früheren Kolonialmächten zu ſein Luſt und
Liebe beſäßen

gweitens Die deutſchen Kolonien ſinb von
den Deutſchen gar nicht richtig verwaltet worden
Deutſchland hat dieſe Kolonien erſt wenige De
vorher erhalten Sie wurden mit rn Opfern
zusgebaut und waren in der Entwicklung begriffen
die heute zu ganz anderen Refultaten rt haben
würden wie etwa im Jahre 1914 Aber immerhin
waren die Kolonien durch uns doch ſo entwickelt daß
man ſie für wert genug hielt um uns in blutigen
gämpfen entriſſen zu werden

R Drittens Dieſe Kolonien beſäßen gar keinen
wirklichen Wert Wenn dies der Fall iſt dann wird
dieſe Wertloſigkeit ja auch für die anderen Staaten
zutreffen und es iſt nicht einzuſehen weshalb ſie uns
trotzdem vorenthalten werden

Im übrigen Deutſchland hat niemals Kolonien
gefordert zu militäriſchen Zwecken ſondern aus
ſchließlich zu wirtſchaftlichen

Es iſt blar daß in Zeiten einer allgemeinen
Proſperität der Wert eines beſtimmten Gebietes
ſuken mag Es iſt aber auch ebenſo klar daß in
eiten der Not eine ſolche Bewertung eine ſofortige
Aenderung erfährt Und Deutſchland lebt heute in
Zeiten eines ſchweren Kampfes um Lebensmittel und
Rohſtoffe Eine genügende Einfuhr wäre nur denk
bar bei einer fortgeſetzten und dauernden Steigerung
mſerer Ausfuhr

Alſo wird die Forderung nach Kolonien in un
ſerem ſo dicht beſiedelten Land als eine ſelbſtver
jändliche ſich immer wieder ergeben

Ich möchte aber abſchließend nun zu dieſen Er
klärungen noch in wenigen Punkten eine Auffaſſung
iußern über die möglichen Wege die zu einer
wirklichen Befriedung nicht nur Europas
ſondern darüber hinaus zu führen vermögen

1 Es liegt im Intereſſe aller Nationen daß die
einzelnen Staaten im Jnnern ſtabibe und geordnete
rolitiſche und wirtſchaftliche Verhältniſſe beſitzen Sie

ſind die wichtigſten Vorausſetzungen für die An
bahnung dauerhafter und ſolider wirtſchaftlicher und

politiſcher Beziehungen der Völker untereinander

2 Es iſt notwendig daß die Lebenserfor
derniſſe der einzelnen Völker offen geſehen
und auch freimütig zugegeben werden Nur
der gegenſeitige Reſpekt vor dieſen Lebensbedingungen

kann Wege finden laſſen zur Befriedung der Lebens
bedürfniſſe aller

3 Der Völkerbund wird wenn er ſeiner
Miſſion gerecht werden will ſich zu einem Organ
tolutionärer Vernunft und nicht reaktionärer Träg
heit umgeſtalten müſſen

4 Die Beziehungen der Völker untereinander
lönnen nur dann eine glückliche Regelung und Lö

ng finden wenn ſie auf der Grundlage der gegen
ſeitigen Achtung und damit abſoluter Gleich
berechtigung geordnet werden

a Es iſt unmöglich für Rüſtungsſteigerung oder
enſtungsbegrenzung nach Belieben bald die
e oder die andere Nation haftbar zu machen ſon
ern es iſt notwendig auch dieſe Probleme in jenem
tſamten Rahmen zu ſehen der ihre Vorausſetzungen
hafft und ſie damit auch wirklich beſtimmt

6 Es iſt unmöglich zu einer wirklichen Be
friedung der Völker zu kommen ſo lange der fort

eſetzten Verhetzung durch eine inter
nationale unverantwortliche Clique

Brunnenvergiftern und Meinungs
älſchern nicht Einhalt geboten wird Vor
wenigen Wochen erſt mußten wir erleben wie es

verückſichtigen Das gltentige
e

t

rung dieſes Planes iſt eine Zeit von zwanzig

dieſer organiſierten Kriegshetzergilde faſt gelungen
iſt zwiſchen zwei Völkern durch eine Flut von Lügen
ein Mißtrauen zu erzeugen das leicht auch zu
ſchlimmeren Folgen hätte führen können

mine Talkr n n er n en Weiſe feſtgeſtehat daß an den Marokko betreffenden e

dungen und Lügen dieſer internationalen Kriegs
etzer auch nicht ein wahres Wort war Es iſt in
ieſem eklatanten Fall rn en dank der Loyalität

eines auswärtigen Diplomaten und ſeiner Regie
rung die ſofortige Aufklärung zu ſchaffen Wärees nicht denkbar daß aus einem anderen W es
einmal auch mißlingen könnte der Wahrheit ſo
ſchnell zum Erfolg zu verhelfen und was dann

h egen Inſang vollzogen wird
land i lückli gert mitt H en e un tetee erhältnis

erge
bge es doch gelingen dieſees e ähnlichem Wege mit anderen

europäiſchen Nationen anzubahnen

Deutſchland Träger des Friedens
Das Deutſche Reich wird mit ſeiner ſtarken

Armee über ſeine Sicherheit und ſeine Ehre wachen
Allein es wird auch erfüllt von der Ueberzeugung
V es in Euxopa kein höheres Gut als den Frieden
g kann ſtets ein verantwortungsvoller und
verantwortungsbewußter Träger dieſes
päiſchen Friedensgedankens ſein

Es wird dem europäiſchen Frieden insgeſamt
nützen wenn in der Behandlung der Nationalitäten
die als Minorität in fremden Völkern zu leben ge
zwungen ſind eine tn Rückſicht

euro

auf die berechtigte Empfindung des na
tionalen Stolzes und Bewußtſeins der
Völker genommen wird Dies würde zu einer tief
greifenden Entſpannung zwiſchen den Staaten führen
die önrch das Schickſal gezwungen ſind nebeneinander
zu exiſtieren und deren ſtaatliche Grenzen ſich nicht
mit den Volksgrenzen decken

ch möchte nun am Schluß dieſer Ausführungen
zu einem Dokument Stellung nehmen das

die britiſche Regierung anläßlich der Beſetzung
des Rheinlandes an die deutſche Regierung ge
richtet hat Jch möchte vorweg erklären daß wir
glauben und überzeugt ſind daß die engliſche Re
gierung damals alles getan hat um eine Verſchärfung
der europäiſchen Kriſe zu vermeiden und daß das in
Frage ſtehende Dokument auch nur dem Wunſche die
Entſtehung verdankt einen Beitrag zu leiſten für die
Entwirrung der damaligen Lage

Trotzdem war es der dentſchen Regierung n i emöglich aus Gründen die ſcherlic auch die Re
gierung Großbritanniens v Ir7 wird eine

ntwort auf dieſe Fragen zu geben Wir haben es
vorgezogen durch die praktiſche Ausgeſtaltung unſerer
Beziehungen zu unſeren Nachbarſtaaten einen Teil
dieſer Fragen auf die natürlichſte Weiſe zu
erledigen und ich möchte heute nun nach der
Wiederherſtellung der vollen deutſchen Souveränität
und Gleichberechtigung nur abſchließend erklären daß
Deutſchland niemals mehr einen Ver
trag unterzeichnen wird der mit ſeiner Ehre
mit der Ehre der Nation und der es vertretenden
Regierung irgendwie unvereinbar iſt oder
der ſonſt ſich mit den deutſchen Lebusintereſſen nicht
verträgt und daher auf die Dauer nicht gehalten
werden könnte

Jch glaube dieſe Erklärung wird des Verſtänd
niſſes aller ſicher ſein

Jm übrigen hoffe ich zutiefſt daß es der Einſicht
und dem guten Willen der verantwortungsbewußten
europäiſchen Regierungen trotz aller Widerſacher ge
lingen wird Europa dennoch den Frieden zu be
wahren Er iſt unſer allerhöchſtes Gut Was
Deutſchland im einzelnen dazu an Beiträgen leiſten
kann wird es leiſten Wenn ich nun dieſen Teil
meiner Ausführungen beſchließe möchte ich den Blick
noch ganz kurz werfen auf die Aufgaben der
Zukunft

An der Spitze der Vierjahresplan
Er wird gewaltige Anſtrengungen erfordern allein
unſerem Volke einſt auch von großem Segen ſein
Er umfaßt eine Stärkung unſerer nationalen Wirt
ſchaft auf allen Gebieten Seine Durchführung iſt
ſichergeſtellt Die großen Arbeiten die außer ihm be
gonnen worden ſind werden weitergeführt Jhr Ziel
wird ſein das deutſche Volk geſünder und ſein Leben

h u machen Als äußeres Zeugnis für
dieſe große Epoche der Wiederauferſtehung unſeres
Volkes aber ſoll nunmehr der planmäßige Ausbau
einiger großer Städte des Reiches treten Und an
der Spitze die Ausgeſtaltung Berlins zu
einer wirklichen und wahren Hauptſtadt Jch habe daher an dieſem heutigen Tage
ähnlich wie für den Bau unſerer Straßen für Ber
lin einen Generalbauinſpektor ernannt der für die
bauliche Ausgeſtaltung der Reichshauptſtadt verant
wortlich iſt und dafür Sorge tragen wird in das
Chaos der Berliner Bauentwicklung jene große

Linie zu bringen die den Geiſt der nationalſoziali
ſtiſchen Bewegung und dem Weſen der deutſchen
Reichshauptſtadt gerecht wird Für die Durchfüh

Jahren vorgeſehen
Möge der allmächtige Gott uns den Frieden ſchen

ken um das gewaltige Werk in ihm vollenden zu
können Parallel damit wird eine großzügige Aus
geſtaltung der Hauptſtadt der Bewegung
der Stadt der Reichsparteitage und der
Stadt Hamb u rß ſtattfinden Dies ſoll aber nur die
Vorbilder geben für eine allgemeine Kulturentwick
lung die wir dem deutſchen Volke als Bekrönung
ſeiner inneren und äußeren Freiheit wünſchen

An der Spitze ſteht die Durchführung des
Vierjahresplanes

Und endlich wird es die Aufgabe der Zukunft
ſein das wirkliche Leben unſeres Volkes wie es ſich
nun ſtaatlich ausgebildet hat durch eine Verfaſ
ſung für immer und ewig zu beſiegelnund damit zum unvergänglichen Grundgeſetz aller
Deutſchen zu erheben

Wenn ich auf das große Werk der hinter uns
liegenden vier Jahre zurückblicke dann werden Sie
verſtehen daß meine erſte Empfindung nur die des
Dankes ſein kann gegenüber unſerem Allmächtigen
der uns dieſes Werk gelingen ließ Er hat unſere
Arbeit geſegnet und unſer Volk durch all die Fähr
niſſe glücklich hindurchſchreiten laſſen die dieſen Weg
umdrohten

Not Leid und Sorge
Jch habe in meinem Leben drei nngewöhn

liche gehabt Jn meiner h wares die Not die mich durch viele Jahre begleitete
Als der große Krieg zu Ende ging da war es das
tiefe Leid über den Zuſammenbruch unſeres
Volkes das mich nun erfaßte und meinen Weg vor
ſchrieb Seit dieſem 13 Januar vor vier Jahren
habe ich als dritten Freund die Sorge kennen
gelernt Die Sorge für das meiner Führung au
vertraute Volk und Reich Sie hat mich ſeitdem nicht
mehr verlaſſen und wird mich wohl nun begleiten
bis an mein Ende Wie könnte aber ein Mann
dieſe Sorge zu tragen vermögen wenn er nicht in
gläubigem Vertrauen auf ſeine Miſſion mit der Zu

mmung deſſen rechnen würde der über uns allesbeht es z e das Menſchen mit beſon
eren Aufgaben ſo oft zwingt einſam und aſſenu ſein 95 will auch hier der ler danken

Zaß ſie mich eine Schar treueſter Mitk er finden
ließ die ihr Leben an meines angeſchloſſen r
und die nun ſeitdem an meiner Seite für die Wieder
auferſtehung unſeres Volkes kämpfen Jch bin ſo
lücklich daß ich nicht als Einſamer durch dash S Se ſ fg re daßneben mir e arbe von nuern befindetderen Name in der deutſchen Geſchichte ein bleiben

der ſein wird
Jch möchte an dieſer Stelle danken meinen alten

Kampfgefährten die durch die langen langen Jahre
unentwegt an meiner Seite ſtanden und die mir
nun ſei es als Miniſter ſei es als Reichsſtatthalter
oder Gauleiter oder an anderen Stellen der Partei
und des Staates ihre Hilfe ſchenken Es e ſich in
dieſen Tagen in Moskau ein Schickſal das uns
erſt zeigt wie hoch die Treue zu werten iſt die
rende änner miteinander verbindet möchte
auch jenen meinen aufrichtigen Dank ausſprechen die
nicht aus den Reihen der Partei kommend in der
Führung der Reichsregierung mir in dieſen Jahren
treue Helfer und Gefährten geworden ſind Sie ge
hören heute alle zu uns auch wenn ihnen in dieſem
Augenblick äußerlich noch das Zeichen unſerer Ge
meinſchaft fehlt Jch möchte den Männern und
Frauen danken die unſere Organiſation der Partei
aufbauten und ſo erfolgreich führten Jch muß aber
hier vor allem danken den Führern unſerer Wehr
macht Sie haben es ermöglicht dem nationalſoziali
ſtiſchen Staat ohne jede Erſchütterung die national
ſozialiſtiſche Waffe zu geben

Garanten des deutſchen Lebens
So ſind heute Partei und Wehr macht die

beiden für ewig verſchworenen Garanten der
Behauptung des Lebens unſeres Vol
kes Wir wiſſen aber auch daß unſer aller Tun
vergeblich geblieben wäre wenn nicht Hundert
tauſende von politiſchen Führern unzählige Beamte
des Reiches und zahlloſe Offiziere im Sinne unſerer
Erhebung in Treue zu uns geſtanden wären Und
noch mehr wenn nicht hinter uns geſtanden wäre die
breite Front des ganzen deutſchen Volkes

An dieſem geſchichtlichen Tag muß ich wieder
jener Millionen unbekannten deutſchen Menſchen
gedenken die in allen Lebensſchichten die in allen
Berufen und Betrieben und in Gehöften für das
neue Reich ihr Herz und ihre Liebe und ihre Opfer
gegeben haben Und wir alle Männer und Ab
geordnete des Reichstages wollen gemeinſam dan
ken vor allem der deutſchen Frau den Millio
nen unſerer Mütter die dem Dritten Reich ihre
Kinder ſchenkten Denn welchen Sinn hätte alle
unſere Arbeit welchen Sinn die Erhebung der
deutſchen Nation ohne unſere deutſche Jugend Jede
Mutter die in dieſen vier Jahren unſerem Volt
ein Kind gegeben hat trägt durch ihren Schmerz
und ihr Glück bei zum Glück der ganzen Nation

Wenn ich dieſer geſunden Jugend unſeres Volkes
gedenke dann wird mein Glaube an unſere Zukunft
zu einer freudigen Sicherheit Und ich empfinde indieſer Jnbrunſt die Bedeutung des einfachen Wor
tes das Ulrich von Hutten ſchrieb als er zum letzten
mal die Feder ergriff Deutſchland

Die Gauſtadt hörte den Führer
Feſtlicher Auftakt Begeiſtertes Miterleben der hiſtoriſchen Reichstagsſitzung

30 Januar 1937 Unvergeßlicher Tag da des
Deutſchen Reiches Führer und Kanzler vor ſein Volk
hintreten konnte in dem ſtolzen Bewußtſein weit
mehr geſchaffen zu haben als er vor vier Jahren
verſprach da er von dem überwältigenden Ergebnis
einer ungeheuren Arbeitsleiſtung zu berichten wußte
da er tiefſchürfend Folgerungen und Erkenntniſſe aus
dem Bisherigen entwickelte da er den weitſchauenden
Blick über Europa ſchweifen ließ und Wege in die

kunft aafzeiat die nicht nur dem deutſchen Volke
ondern dieſem ganzen Erdteil zum Segen gereichen

werden K ein unvergeßlicher und ein wahrhaft
feſtlicher an dem ſich das deutſche Volk ſtärker
denn je zu ſeinem Führer bekannte

Feſtlich hob er auch hier in r in der Haupt
ſtadt des Gaues der braunen Erde an Tauſende
und aber Tauſende von Flaggen leuchteten in die
Morgenhelle des winterlichen Tages hinein ſicht
barer Ausdruck der Liebe zu dem Manne der unſeres
Volkes Schickſal in ſeinen feſten Händen hält Muſik
klang mitreißend auf das Große Wecken der Muſik
üge der SA und der Kreisleitung ſowie zweier
e der Hitler Jugend Jn den Schulenlauſchte die Jugend mit leuchtenden Augen der An
ſprache des Reichsminiſters Dr Goebbels Jn der
Univerſität fanden ſich Dozenten und Studenten zu
einem takt zuſammen Und über allen Einwohnern
dieſer Stadt lag eine Erwartung ſondergleichen und
die tiefinnere Vorfreude darauf an einem der ganz
großen Ereigniſſe im Leben unſeres Volkes in
inniger Verbundenheit teilnehmen zu können

Da die mittägliche Stunde nahte wurde das be
vorſtehende Geſchehmis immer deutlicher ſpürbar
Raſcher noch als ſonſt ging den Schaffenden die Arbeit

ſchnell zu erledigen und dann nach Haus an den Laut
ſprecher oder an eine der vielen Uebertragungsſtellen
zu eilen Jn der letzten halben Stunde gab es einen
wahren Anſturm auf die Straßenbahnen und kurz
vor 13 Uhr bereits waren die Straßen geradezu ver
waiſt Alles hatte ſich um die Rundfunkapparate ver
ſammelt Da ſaßen ſie die ſchaffenden Menſchen aller
Berufe Sie hatten ſich zuſammengefunden in den
Werkshallen und in den Gemeinſchaftsräumen in
den Kontoren und in den nun geſchloſſenen Verkaufs
räumen in den Schulen den Gaſtſtätten und den
Lichtſpielhäuſern Geſellen und Lehrlinge ſaßen mit
in der Stube des Meiſters und ſo mancher der noch
keinen Rundfunkapparat beſitzt hatte der freundlichen
Aufforderung des Nachbars Folge geleiſtet in deſſen
Wohnung mitzuhören So waren auch die Einwohner
dieſer Stadt ein Teil des ganzen deutſchen Volkes
das der Botſchaft des Führers in größter Geſchloſſen
heit lauſchte

Wie wurde nun alles lebendig Der Anſager ließ
das Bild der Vorgänge bei und in der Kroll Oper
erſtehen So war man ſogleich mitten drin Ein
jeder wurde ſich deſſen bewußt daß mit ihm nicht nur
ſein Volk ſondern auch draußen jenſeits der Grenzen
eine Welt lauſchte Ein jeder erlebte faſt unmittelbar
die ungeheuere Spannung die bis zum Eintritt des
Führers in die Kroll Oper währte und das ehr
fürchtige Schweigen das ihn begrüßte Und nun er
tönte die kraftvolle Stimme des Reichstagspräſi
denten Hermann Göring Die Konſtituierung des
Reichstages vollzog ſich das Präſidium wurde ge
wählt Es wurde der Toten ehrend gedacht Reichs
miniſter Dr Frick ſprach Worte des Dankes an den
Führer Das Ermächtigungsgeſetz erfuhr als Aus
druck dieſes Dankes und des unverbrüchlichen Vervon der Hand Keiner dem ſein Beruf es irgend geſtattete wollte bei der Uebertragung aus der Reichs

tagsſi fehlen Jn den Geſchäften drängten ſich
die Hausfrauen um noch den und jenen Einkauf

trauens ſeine vierjährige Verlängerung
ann ſprach der Führer Mit verhaltenemD

Atem folgte ein jeder dem was er zu ſagen hatte

Es war wie immer von einzigartiger Bedeutung
ganz gleich ob er den Weg des deutſchen Volkes zu
Freiheit und Ehre umriß ob er aus der Summe des
Erreichten tiefgründige Erkenntniſſe und Folgerungen
zog ob er ſich mit den außenpolitiſchen Problemen
auseinanderſetzte oder ob er von künftigen Dingen
ſprach Es war aus der Seele des ganzen Volkes ge
ſprochen Man brauchte nur in des einzelnen Augen zu
ſehen um zu erkennen daß Adolf Hitler das in über
zeugender und mitreißender Formulierung ins Licht
hob was ein jeder mehr oder minder klar als das

Richtige wohl ſchon empfunden hatte daß
darüber hinaus neue Erkenntniſſe von bleibendem
und richtungweiſendem Wert erſchloſſen wurden
Zu ſpontaner Beifallskundgebung aber ſteigerte ſich
dies Hingeriſſenſein an verſchiedenen beſonders
markanten Stellen dieſer Rede So etwa als der
Führer die Beſeitigung der letzten Reſte des Ver
ſailler Vertrages verkündete als er feierlich die
Unterſchrift unter das einſt von uns erpreßte Kriegs
ſchuldbekenntnis zurückzog als er die unbedingte
Durchführung des Vierjahresplanes ankündigte als
er ſich unerbittlich mit dem Bolſchewismus ausein
anderſetzte als er die koloniale Forderung erhob
und weiter die Wege zu einer wahren Befriedung
aufzeigte Und im tiefſten ergriffen ſchließlich war
ein jeder durch des Führers perſönlichſtes Bekenntnis
am Schluß ſeiner Rede

Als Hermann Göring dann die Stiftung des
Deutſchen Nationalpreiſes für Kunſt und Wiſſen
ſchaft verkündet hatte und ſeine Ausführungen aus
klingen ließ in ein wahrhaft glühendes Bekenntnis
zum Führer als er feſtſtellte daß Hitler und Deutſch
land ganz eins geworden ſeien da gab es wohl
keinen der das Gefühl der Dankbarkeit und Liebe
und das Gelöbnis unlösbarer Verbundenheit nicht
ebenſo ſtark empfunden hätte Der gemeinſame Ge
ſang der deutſchen Nationalhymnen wurde zum
Treueſchwur Der Abglanz des weltgeſchichtlichen

Für Heim und Heimat wirken die
Für die Volksgemeinſchaft und den Staat

Halliſche Nachrichten

Die große Heimatzeitung
das Blatt des mitteldeutſchen Menſchen
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chtern als der Alltag bereits wieder in ſeine Rechte
getreten war

7

Einen beſonders würdigen Abſchluß der offiziellen
Veranſtaltung des 30 Januar in Halle bildete der
eindrucksvolle Marſch der geſamten SA des Stand
ortes Halle der vom Königsplatz ſeinen Anfang
nahm und mit einem Vorbeimarſch vor dem SA
Standortälteſten Stand artenführer Beuermann
endete Ab 17 Uhr beherrſchten die zum Sammel
platz eilenden SA Männer das Bild der Stadt Auf
dem Königsplatz formierten ſich die Kolonnen gegen
16 Uhr meldeten die Führer der verſchiedenen Ein
heiten die SA des Standortes Halle angetreten
Standartenführer Beuermann nahm die Mel
dung entgegen und verlas ſodann den rund drei
tauſend Männern der SA die im großen Viereck um
den Platz ſich formiert hatten den zündenden Tages
befehl des Stabschefs den wir in unſerer heutigen

aber lag noch immer über den Ge

Halliſche Nachrichten

Au bereits veröffentlicht haben Mit demJe der SA Standarte 36 an der Spitze ſehten
ſich ſodann die braunen Formationen in Bewegung
und marſchierten zunächſt in Richtung Riebeckplatz
Der Zug der dreitauſend braunen Mannen ſetzte ſich
zuſammen aus Marſcheinheiten zu 120 Mann und

in der Reihenfolge daß dem Feldzeichen des
tandortes Halle der SA die Fahnengruppe der

Standarte 36 und die Standarte ſelbſt folgte ihnen
ſchloß ſich an die SA Reſerve 36 hinter ihrem
Führer Standartenführer Asmus Die Formationen
der Marine SA bildete den Beſchluß Ueberall auf
ihrem Zug durch die Stadt begegnete die SA des
Standortes Halle der herzlichen Anteilnahme der Be
völkerung die in dichten Reihen den Marſchweg
ſäumte Auf dem Marktplatz nahm Standartenführer
Beuermann der bis dahin die Kolonnen ſelbſt au
geführt hatte den Vorbeimarſch ab und am Waiſen
hausring löſte ſich ſodann der indrucksvolle Marſch
unſerer halliſchen SA auf

Führer und Volk Jugend und Revolution
Feſtakt der MariinLuther Univerſität zum Tag der nationalen Erhebung

Die Martin Luther Univerſitätalle Wittenberg beging am 30 Januar vormittags
0 Uhr den Tag der nationalen Erhebung

und der Reichsgründung in der Aula der Uni
verſität mit einem Pugls bei dem auch durch den
Rektor Prof Dr eigelt die Ergebniſſe der
akademiſchen Preisverteilung verkündet und die
neuen Aufgaben für das Jahr 1037 bekannigegeben
wurden Die Feſtreden hielten Prof Dr Walter
Schul z über Führer und Volk in germaniſcher
Vorzeit und Honorarprofeſſor Dr Erwin Noack
über Jugend und Revolutionen

In der Aula hatte die Büſte des Führers von
Blumen eingefaßt Aufſtellung gefunden Ein
ſchöner ſchlichter handgewebter Wandteppich mit
dem Hoheitszeichen ein Geſchenk von Landeshaupt
mann Otto und den Freunden der Univerſität
ſchmückte den Feſtraum Der feierliche Akt an dem
Vertreter der Regierung der Wehrmacht der Partei
der Behörden teilnahmen begann mit dem Einzug
der Fahnen unter den Klängen des Badenweiler
Marſches Dann ſpielte das Mitteldeutſche
Landesorcheſter unter der ausgezeichneten Lei
tung von Prof Dr Rahlwes Eine heldiſche Ton
dichtung für Orcheſter von J Sibelius

Prof Dr Schul z begann den Feſtvortrag
in dem er von der Bedeutung ausging den der
30 Januar für die Geſchichte des deutſchen Volkes
hat Wir gedenken ſo führte er unter anderem aus
heute des Tages an dem vor vier Jahren der Füh
rer und Reichskanzler Adolf Hitler die Geſchicke des
deutſchen Volkes in die Hand genommen hat und

eichzeitig der Reichsgründung am 18 Januar 1871n dieſen beiden Tagen iſt aus der Kraft deutſcher

Menſchen das Reich neugegründet worden Dieſe
Tage verzeichnen zwei geſchichtliche Begebenheiten
auf deren Hintergrund ſich zwei deutſche Führer
geſtalten abheben In ſolchen Augenblicken der Ge
ſchichte wird uns immer bewußt was die Führer
menſchen für das Volk bedeuten So hat auch Adolf

Hitler ſelbſt die Achtung der Perſon als die große
nationalſozialiſtiſche Erziehungsaufgabe geſtellt

Führer und Volk ſind das große geſchichtliche
Thema der germaniſchen Vorzeit auch wo es uns
durch keine ſchriftlichen Zeugniſſe mehr überliefert
iſt Wir kennen eine Reihe großer germaniſcher Hel
den von Arminius über Arioviſt bis zurück in das
weite Jahrhundert v Chr Dann verſtummen die

chrichten Ohne ſchriftliche Ueberlieferung ſind die
frühen Zeiträume der germaniſchen Geſchichte höch
ſtens daß der Name eines ſagenhaften Helden in
unſerer Erinnerung geblieben iſt Hier wo die Ge
ſchichtsforſchung abbricht ſetzt die Vorgeſchichte ein
Durch ſie wird unſer geſchichtliches Bewußtſein auf
geſchichtlich undurchöringliche Zeiten erweitert

Bei der Erforſchung der Frühgeſchichte ſtützt man
ſich auf die ſchriftlichen Ueberlieferungen ſowie auf die
Totenehrungen So iſt die Geſchichte der Germanen
in den deutſchen Gauen auf Grund von ſchriftlichen

eugniſſen und den Funden in alten Königs und
ürſtengräbern erhellt worden Die Vorgeſchichte der

die ſchriftlichen Zeugniſſe fehlen kann ſich dagegen nur
auf die Gräberfunde ſtützen Durch Vergleiche mit
frügeſchichtlichen Funden und Zeugniſſen laſſen ſich
indeſſen auch Rückſchlüſſe auf die Vorzeit machen So
ergibt ſich denn auch für die Vorgeſchichte ein deut
liches Bild Es läßt ſich feſtſtellen daß in der Vor
geſchichte der Germanen Zeiten inneren Wachstums
mit Zeiten des Aufbruchs rhythmiſch abwechſeln Wäh
rend in Zeiten des inneren Wachstums die Volks
verſammlung und in ihr der Rat der Erfahrenen gilt

für dieſe Zeiten trifft die Schilderung des elften
Kapitels in der Germania des Tacitus zu ſo gilt
in den Zeiten des Aufbruchs der ſtarke Wille einzelner
Führerperſönlichkeiten Dieſe Führerperſönlichkeiten
ſind in der Erinnerung vielfach mit den Stammes
gottheiten verſchmolzen worden Bezeichnend iſt es
daß ſie ſtets als Jünglinge überliefert worden ſind
Auch der Kern ihrer Gefolgſchaft iſt aus jungen
Mannſchaften gebildet worden Die Reihe der Führer
eſtalten erkennen wir an ihren geſchichtlichen Taten
hr Aufbruch bedeutete immer einen Bruch mit älte

ren Gewohnheiten So auch heute Auch ihr ſeid ſo
fuhr Prof Schulz fort in eine neue Zeit aufgebrochen
Auch ihr habt an der erſten Stelle geſtanden Der
30 Januar iſt nicht nur ein Rückblick ſondern er gibt
auch einen Ausblick Wir ſtehen im Zeichen des ge
waltigen volksvereinenden Vierjahresplanes Auch
ihr von der Hochſchule ſeid aufgefordert mitzuarbeiten
Jhr ſeid es auf Grund eurer geiſtigen Haltung auf
Grund eurer Kenntniſſe und eures Wiſſens So iſt die
Hochſchule die Lehrende und Lernende vereint in den
Dienſt des deutſchen Volkes geſtellt das unter der
Führung Adolf Hitlers ſteht

Der Rektor der Univerſität Prof Dr Weigelt
verkündete alsdann das Ergebnis der akademiſchen
Preisverteilung Jn dieſer feſtlichen Stunde ſo
führte er aus haben wir einen alten Brauch einzu
ſchalten der ſich aber harmoniſch in die Feier ein
fügt denn es handelt ſich darum Leiſtungen anzu
erkennen und Aufgaben zu ſtellen Wir wollen neben
den ſportlichen Wettkämpfen auch die geiſtigen Wett
kämpfe pflegen Sie ſind ein Anſporn zu ziel
bewußtem Einſatz ſie ſtützen ſich auf eine ſelbſtändige
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Einſtellung zu den Problemen auf verantwortungs
volle Handhabung einer Methode auf klares Urteil
und auf den Blick für das Weſentliche Dann ſprach
der Rektor ſeinen Dank den Freunden der Univerſi
tät ſowie dem Landeshauptmann Otto für das Ge
ſchenk des Wandteppichs mit den Hoheitszeichen aus
das von der Handwebemeiſterin Alen Müller
Lübeck meiſterhaft aus hangeſponnener Schafwolle
und handgeſponnener Seide geſchaffen wurde Dann
verkündigte der Rektor die Preisträger deren Namen
wir noch mitteilen werden und verlas die Aufgaben
für das Jahr 1937 ſiehe unten

Prof No ack ſprach in ſeiner Schlußrede Jugend
und Revolutionen über den revolutionären Auf
trag der deutſchen Jugend Nach der roten Revo
lution ſo führte er u a aus iſt die deutſche Jugend
mit gebrochener Seele und verlorenen Jdealen aus
dem Felde zurückgekehrt Aber ſie iſt dennoch
Jugend geblieben Sie fand ſich in Bünden undFreikorps zuſammen und kämpfte für die Freiheit
des Volkes Sie verſuchte im Kapp Putſch den
erſten großen Durchbruch doch es war noch nicht
3 Bei der Hölz Revolte hat man die akademiſche
Jugend zu Hilfe gerufen doch die Jdeale derJugend wurden nicht erfüllt Die Jugend wurde
immer betrogen Dann gedachte Prof Noack der
Reichsgründungsfeier von 1932 wo es zu den Kon
flikten zwiſchen den Profeſſoren und Studenten ge
kommen war Damals hat die akademiſche Jugend
zum erſtenmal mit den jungen Arbeitern der Fauſt
zuſammengeſtanden
ſiegt
über ein totes Geſetz Die Jugend iſt ſomit immer
der Träger der Revolutionen
meinen es komme die Tragik wenn die Revolution
zum Siege gelangt iſt Die Geſchichte ſcheint das
auch zu beſtätigen Aber ſo iſt es nicht Die deutſche
Revolution hat das erſtemal in der Geſchichte gezeigt
daß der Sieg der Revolution erſt ihr Anfang iſt
Diesmal wird der Sieg den Gedanken der Revo
lution verewigen Und dies danken wir dem Führer
der die Revolution ewig wachzuhalten auf
gefordert hat indem er das wunderbare Wort vom
ewigen r für das Volk geſprochen hat Prof
Noack ſchloß ſeine Rede mit der Führerehrung
Die eindrucksvolle Feier fand ihren Ausklang mit
dem Militärmarſch in Es dur von Richard Strauß

Die Preisaufgaben für 1937
Für das Jahr 1937 werden folgende Preisaufgaben geſtellt
I Von der Theologiſchen Fakultät a2 als außerordentliche

die vorjährige Auf Grund der neueren Unterſuchungen zur
theologiſchen Frage der Seelſorge iſt die Bedeutung der Jn
dividualpſychologie für die evangeliſche Seelſorge zu unter
ſuchen b neu Berufsſtand und Familie in der Spruchweis
heit des Alten Teſtaments

II Von der Rechts und Staats wiſſenſchaftlichen Fakultät
a als außerordentliche Die Genoſſenſchaften in Wirtſchaft
und Geſellſchaft der Auslandsdeutſchen b neu Die Erweite
rung der Statusklagen nach der neueſten Rechtsentwicklung
und im künftigen Recht

III Von der Mediziniſchen Fakultat Aus dem Gebiet
2 Anatomie Funktionelle Struktur der perivpheriſchen

erven
IV Von der Phtloſophiſchen Fakultät a als außerordent

liche die vorjährige Familientradition in der Namengebung
auf lateiniſchen Jnſchriften der Stadt Rom neu 1 Krieg
und franzöſiſche Waffentaten des von Franz I bis zu Richelieu
reichenden Zeitraumes im Spiegel zeitgenöſſiſcher lyriſcher und
lyriſch epiſcher Kleindichtungen Frankreichs 2 Es ſoll die
nähere Verwandtſchaft zwiſchen Germaniſch und Lateiniſch auf
Grammatik und Wortſchatz hin genauer unterſucht werden

V Von der Naturwiſſenſchaftlichen Fakultät Aus dem
Gebiet der Geologie Brackwaſſererſcheinungen bei der Ver
landung in der oberen Kreide des nördlichen Harzvorlandes

VI Vom Inſtitut für Arbeitsrecht in der Rechts und
Staats wiſſenſchaftlichen Fakultät Die Geſtaltung der Be
triebsordnungen in der Jnduſtrie bes Bezirkes Halle Merſe
burg Bitterfeld

VII Von der Naturwiſſenſchaftlichen Fakultät auf Grund
der Dr Paul Parey Stiftung Die zentrale Plazentation
deren abgeleitete Natur weithin ſichergeſtellt zu ſein ſchien
iſt neuerdings wieder als urſprüngliche Bildung gedeutet
worden An ausgewählten Beiſpielen aus dem Geſamtbereich
der höheren Pflanzen iſt dieſe Auffaſſung kritiſch zu prüfen
wobei beſonderer Wert auf die Geſichtspunkte zu legen iſt

die ſich für die Verwandtſchaftsforſchung daraus ergeben
VIII Vom Guſtav Adolf Verein Die Bedeutung der

Evangeliſchen Kirche für die Erhaltung deutſchen Volkstums
iſt der Geſchichte der ſiebenbürgiſchen Sachſen auf
zuweifen

Erlaß des Führers
Stiftung eines deutſchen Nationalpreiſes für Kunſt

und Wiſſenſchaft

Berlin 30 Januar
Um für alle Zukunft beſchämenden Vorgängen

vorzubengen verfüge ich mit dem heutigen Tage die
Stiftung eines Deutſchen Nationalpreiſes
für Kunſt und Wiſſenſchaft Dieſer Nationalpreis wird jährlich an drei verdiente Deutſche in
der Höhe von je 190 000 RM zur Verteilung ge
langen Die Annahme des Nobelpreiſes wird
damit für alle z Deutſchen unterſagt
Die Ausführungsbeſtimmungen wird der Reichs

für Volksaufklärung und Propaganda er

Adolf Hitler

Nach der Arbeit
beſinnliche Erholung durch die

Jetzt hat die Revolution ge
Sie iſt der Sieg der jungen Lebenskraft

Nun ſollte man

aufgenommen Es war nun allen

Der Gauleiter zum 30 Januar
Der Gauleiter Staatsrat Rudolf Jordan er

ließ zum 30 Januar an den Gau Halle Merſeburg
folgenden Aufruf

Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen
Die ſtolzen Erfolge unſeres Gaues in den erſten

vier Jahren nationalſozialiſtiſchen Aufbaues
Leiſtungen die in dieſem Ausmaß vor der Macht
übernahme nicht für möglich gehalten wurden ſind
undenkbar ohne eure treue Hilfe ohne eure ſtete oft
bewieſene rückſichtsloſe Einſatzbereitſchaft ohne eure
ſtummen Opfer und entſagungsreichen Dienſte

An dieſem 30 Januar 1937 muß ich euch meine
Kameraden von Herzen danken dir dem unbekannten
Mann dir der treuen Helferin euch allen die ihr
neben eurem ſchweren Dienſt in Wirtſchaft und Staat
eure Kraft eure Zeit ener Geld opfert um des
Führers Willen zu glänzender und ſtolzer Verwirk
lichung zu verhelfen

Wir gedenken in dieſer Stunde auch derer die im
Dienſte für die Bewegung ſeit der Machtübernahme
ihre Geſundheit ja ſelbſt ihr Leben gaben als Folge
eines harten unerbittlichen Einſatzes für die Jdee

und für das Volk p

Goebbels an die
Jhr ſchwört auf einen

dnb Berlin 30 Januar
Reichsminiſter Dr Goebbels richtete am Mor

gen des hiſtoriſchen 30 Jannar folgende Anſprache
an die deutſche Schuljugend

Deutſche Jungen und deutſche Mädchen
An einem hiſtoriſchen Tag iſt heute die deutſche

Jugend durch die Aetherwellen verbunden im
ganzen Reich verſammelt Das Land hat ſich in ein
feſtliches Fahnenkleid gehüllt Es ſind nun vier Jahre
vergangen daß der Führer die Macht übernahm Es
war ein grauer kalter Januartag als er vor vier
Jahren von dem verſtorbenen Herrn Reichspräſi
denten Generalfeldmarſchall von Hindenburg an die
Verantwortung gerufen wurde Die deutſche Nation
lag in tiefer Verzweiflung Ein Millionenheer von
Arbeitsloſen lungerte auf den Straßen und an den
Stempelſtellen herum Abend für Abend zogen große
Demonſtrationszüge durch die Städte des Reiches ge
führt von volksfremden oder vaterlandsvergeſſenen
Hetzern Damals hatten viele guten Patrioten die
Hoffnung auf eine beſſere Zukunft Deutſchlands ſchon
aufgegeben Es hatte den Anſchein als wenn nun
alles verloren ſei

Da durchgellte um die Mittagsſtunde des 30 Ja
nuar der Ruf das Land Hitler iſt Reichs
kanzler Ein Ruf von dem einen Millionenteil
des Volkes mit ſtürmiſchem Jubel von dem anderen
mit Haß Abſchen Empörung und bebender Angſt

t ſichtbar gewordendaß die große Wende eintreten mußte daß es kein
Zurück mehr gab daß Deutſchlands Würfel gefallen
waren Und kaum ein paar Stunden vergingen da
zogen beginnend um den frühen Abend bis in die
tiefe Nacht hinein Hunderttauſende und Hundert
tauſende von Menſchen durch die Wilhelmſtraße am
Reichspräſidenten von Hindenburg dem greiſen Be
ſchützer des neuen Reiches und am Reichskanzler
Hitler dem jungen Träger der neuen Staatsidee
Fee Ein ganzes Volk ſchien ſich gewandelt zu

en

Was war geſchehen War nur eine neue Regie
rung eingeſetzt worden hatte ſich dasſelbe ereignet
was in der demokratiſchen Republik ſo oft vor ſich zu
gehen pflegte daß ein Kabinett das andere ablöſte
Nein nichts von alledem Einer hatte das Steuer
des Reiches in ſeine ſtarke niemals zitternde Hand

Er brachte neue Männer und neuegenommen
Jdeen mit an ſeinen Namen hefteten ſich die Hoff
nungen von Millionen mit ihm verknüpfte ſich der
revolutionäre Wandel aller Dinge er war Pro
gramm war Wille war Entſchloſſenheit und Tat
kraft Als er bald darauf zum erſten Male im Rund
funk vor die Nation hintrat da hörte das Volk eine
Sprache die ihm bis dahin fremd war Sein Pro
gramm enthielt nichts von all den faden uner
füllten Verſprechungen mit denen ſeine Vorgänger
die Nation für kurze Zeit zu beruhigen pflegten
Er wollte ſich nicht mit billigen Redensarten populär
machen er ſchilderte die Lage ſo wie ſie war und
wie ſie jedermann im Volke fah er ſprach von Arbeit
und Pflicht von Ehre und Recht Im vierjährigen
Ringen wollte er mit Gottes und des Volkes Hilfe
dem drohenden Geſpenſt der Arbeitsloſigkeit zu Leibe
rücken und mit ihrer Beſeitigung die fortdauernde
Gefahr der Anarchie von Deutſchland bannen

Dieſe vier Jahre ſind nun vorbei Der Führer
hat ſein Verſprechen wahr gemacht Die Ar
beitsloſigkeit iſt ſoweit das im Augenblick überhaupt
volkswirtſchaftlich möglich erſcheint beſeitigt Der
erſte Vierjahresplan kann als erledigt gelten Eure
Väter und Brüder deutſche Kinder die vor vier
Jahren zum großen Teil noch mitmarſchierten in dem
Sieben Millionen Heer der Arbeitsloſigkeit ſind
wieder zum Pflug an die Maſchinen und auf die
Kontorſchemel zurückgekehrt Das Land das damals
in Verzweiflung zu verſinken drohte iſt wieder
von Hoffnung und Freude erfüllt Die
Nation dient wieder der Arbeit und die Werke und
Erfolge ihrèr Arbeit ſind die Grundlagen unſerer
nationalen Ehre und unſerer deutſchen Freiheit

Darum feiern wir heute den 30 Januar in be
ſonderer Weiſe Und darum fangen wir bei dieſen
Feiern gerade mit der Jugend an Die vergangenen
vier Jahre haben von uns allen große Opfer ge
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Sonnabend 30 Jannar 1937

Wir ſind eine verſchworene Gemeinſchaft deriigg

Männer Wohl haben wir verſchiedene Befehl
gewalt aber eine Pflicht und ein Vorrecht ſ
allen gemein Reſtloſer Einſatz für unſer berrig

Volk und ſeinen Führer in glücklichen und ſchweren
Tagen

Berechtigter Stolz darf euch erfüllen über da
was die Bewegung des Führers und ihr in ihr
ſchaffen habt

Es iſt aber nicht Zeit Siege zu feiern in ei
Zeit welche wohl die gewaltigſte Schickſalswende m
ſeres Volkes vielleicht der ganzen Welt iſt An
Parteitag der Ehre hat der Führer ſeinem
Volk die Aufgabe geſtellt und ſchon jetzt gl
unſere Herzen und Hirne ſind wir voll erfüllt
der unerhörten Größe und Wucht deſſen was eg ren

zu ſchaffen gilt Und mein Dank an euch muß in
alten Kampfgeiſt enden mit dem Ruf mit dem jeder
Wahlſieg der Kampfzeit aufgenommen wurde und i
deſſen Geiſt wir in jeden neuen Kampfabſchnitt treten

Es lebe der Führer und ſein herr
liches Volk

deutſche Jugend
Mann und eine Jdee
fordert Keiner iſt unter ung der ſie nicht gebracz
hätte denn jeder wußte wenn ſie uns nicht zugri
kommen dann ſind ſie für unſere Kinder gebracht
Wir haben mit dieſen Opfern die Grundlagen eine
neuen Reiches gelegt Sie ſind feſt und unzerſtörbar
aufgerichtet und halten wenn es darauf ankommt
jedem Sturm und jedem Verhängnis ſtand

Viele von euch ihr Jungen und Mädchen die ihr
heute in ſo überwältigender Millionenzahl meine
Zuhörer ſeid waren vor vier Jahren voch kleine
Kinder die Größe des Ereigniſſes vom Janugt
1933 iſt ihnen damals vielleicht nur in dunklen Um
riſſen aufgegangen Viele waren auch ſchon er
wachſener gehörten damals vielleicht den bürger
lichen konfeſſionellen oder gar marxiſtiſchen Jugend
verbänden an Dieſe ſind in den vergangenen vier
Jahren längſt in Vergeſſenheit geraten Heute ſei
ihr alle in einer großen deutſchen
Jugend vereint heute ſeid ihr nicht mehr auf
geteilt nach Konfeſſionen und Parteiauffaſſungen
ihr alle ſchwört auf einen Mann und auf eine
Jdee Jn eurer einheitlichen Jugendbewegung
gebt ihr dem ganzen Volk ein leuchtendes Vorbil
der Gemeinſchaft Das iſt gut ſo denn wenn ihr
einmal groß ſeid dann ſeid ihr ja das Volk und
dieſes Volk muß einig ſein wenn es ſich in einer
Welt der Gegenſätze behaupten und tapfer ſeine
Lebens wehren will

Wer wollte ſich nicht glücklich preiſen Kind dieſe
Volkes zu ſein Wer könnte den Wunſch haben
einem anderen Volke anzugehören das vielleicht
reicher und unabhängiger keinesfalls aber glücklicher
und zukunftsgewiſſer iſt als das unſere Deutſcher
ſein iſt wieder eine hohe Ehre aber auch eine harte
Pflicht für Ehre und Pflicht dieſes Deutſchſeins aber
haben wir heute auch wieder ein großes alle ver
bindendes Vorbild Den Führer Er iſt nun
vier Jahre lang unermüdlich am Werk in der Siche
rung unſeres nationalen Lebens in der Behauptung
unſerer Arbeitsfreiheit und in der Verteidigung
unſerer Ehre Das ganze Volk liebt ihn Aber be
ſonders das Herz der Jugend ſchlägt ihm warm und
voll Dankbarkeit entgegen Heute an ſeinem großen
Ehrentag entbietet ſie ihm den erſten Gruß Sie
fühlt ſich ihm beſonders verbunden und verpflichtet

So bekennen wir uns denn in dieſer feſtlichen
Stunde zu den Fahnen des Reiches die zu ſeinen
Ruhme flattern Eine große Zeit liegt hinter uns
eine größere ſo hoffen und wiſſen wir vor uns
Die deutſche Jngend iſt bereit und entſchloſſen ſih
dieſer Zeit würdig zu erweiſen Mit dieſem Ge
löbnis grüßt ſie Führer Volk und Reich Die
Jugend der Nation iſt auch unſere Zu
kunft iſt die Trägerin des Vermächtniſſes des
wir einmal weitergeben und übertragen müſſen
In den klingenden Ruf unſeres Jugendliedes ſtimmt
nun ein Jhr Millionen Kinderkehlen Vorwärts
vorwärts ſchmettern die hellen Fanfaren Seiner
Parole getreu wollen wir marſchieren und nie
mals ſtehenbleiben Der Weg führt dem neuer
großen Reich entgegen

Es lebe der Führer ſein Volk arſeine deutſche Nation

Aeber allen ſteht das eine Reich
HJ Morgenfeier mit Eberhard Wolfgang Mölle

Jm Kreislauf der nationalſozialiſtiſchen Feiet
geſtaltung ſteht an hervorragender Stelle de
30 Januar der Tag der der Bewegung den Sie
und die Macht brachte Er iſt nun in den Jahre
darauf zur traditionellen Feier des Dritten Reiche
geworden zur Feier des Reiches ſchlechthin die wie
ein Sinnbild auf das Gedenken des Hitlerjungen
Herbert Norkus folgt der am 24 Januar 1932 ge
fallen iſt ein Sinnbild das uns immer wieder daran
erinnert daß der Anbruch des Reiches nur den
ungeheuren Opfermut und dem felbſtloſen Einſatz det
kämpferiſchen Bewegung zu verdanken iſt Dieſen
Gedanken dient die Morgenfeier der HitlerFugend
am Sonntag 31 Januar die um 10 Uhr vormittagsim Eoſanderſaal des Charlottenburger Schloſſe
öffentlich durchgeführt wird Der Deutſchlandſendet
bringt dieſe Morgenfeier als Urſender Es ſpiel
das Kleine Orcheſter des Deutſchlandſenders
ſingt die Rundfunkſpielſchar der Reichsfugendführun
unter Leitung von Wolfgang Stum me Den Mit
telpunkt dieſer Feier bildet eine Anſprache von Ober
bannführer Eberhard Wolfgang Möllker ueber
allen ſteht das eine Reich
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